
Ab 11. März finden die Bürger- 
versammlungen in  Wallesau, Roth- 
aurach, Meckenlohe, Pruppach, Ober-
steinbach und  Eichelburg statt und 
bieten die  Möglichkeit zum direkten 
Kontakt mit dem  Bürgermeister.
  Seite 6

Das neue Jahresprogramm des 
 Jugendhaus/-büros ist vollgepackt  
mit  spannenden Angeboten für Kids 
und Teens. Die Online-Anmeldung 
 startet am 8. März um 10:00 Uhr.

 Seite 14

Die Valentin-Passage hat eine neue 
Eigentümerin – die Hilee GmbH. 
Nach intensiven Gesprächen im 
 politischen Gremium steht der 
 Revitalisierung nun nichts mehr  
im Wege.
 Seite 28
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Der Lückenschluss
Die Ortsumfahrung bei Wernsbach 
stellt einen wichtigen Lückenschluss im 
Gesamtausbau der B2 dar. Die Ortsum-
fahrung sorgt aber nicht nur für besseren 
Verkehrsfluss auf der B2, sondern entlas- 
tet Wernsbach vom Durchgangsverkehr 
und bringt Sicherheit und Lebensquali-
tät in den Ort zurück. Die Brückenbau-
werke sind nahezu fertiggestellt. Aktuell 
stehen die Verbindungsstellen der Orts-
umfahrung mit der bestehenden B2 im 
Fokus. Hier führt die komplexe Baustel-
lensituation in den nächsten Wochen zu 
Verkehrseinschränkungen. 

Eine zunächst befürchtete  Vollsperrung 
konnte durch intensive Koordination der 
Maßnahme vermieden werden. Trotz-
dem ist die halbseitige Sperrung Richtung 
 Augsburg unumgänglich. Die dadurch 
nötige großräumige Umfahrung wird 
während 6 Wochen ab März 2019 zu einer 
Mehrbelastung der betroffenen Ausweich-
routen führen.

Zusätzlich muss die St 2223 zwischen 
Georgensgmünd und der Anschlussstelle 
an der B2 vom 11. März 2019 bis zum 
Frühjahr 2020 komplett gesperrt werden, 
um den Anschluss zu realisieren.

Für die Verkehrsführung während 
der Sperrzeiten gelten folgende 
Empfehlungen für die Umfahrungen 
der Baustellen:

1   B2 Richtung Augsburg
Da die B2 im Baustellenbereich bei 
Wernsbach in Richtung Augsburg gesperrt 
ist, wird der Verkehr ab Roth über Hil-
poltstein und Heideck bis zum Anschluss 
an der B2 umgeleitet. Für den Schwerlast-
verkehr wird die großräumige Umfahrung 
entweder über die A9 oder ab Schwabach 
über die B466 empfohlen. 

2   B2 Richtung Nürnberg
Im Baustellenbereich bei Wernsbach ist 
die B2 während der Bauzeit nur einspurig 
Richtung Nürnberg befahrbar.

3   Schwerlastverkehr aus Georgens- 
gmünd Richtung Augsburg u. Nürnberg
Aufgrund der Komplettsperrung der 
St 2223 empfehlen wir dem Schwerlast-
verkehr aus Georgensgmünd in Richtung 
Augsburg die Ausweichroute über Spalt 
und die B466, in Richtung Nürnberg die 
Ausweichroute über Roth.

Wichtig für den lokalen Verkehr
Von Norden her sind Wernsbach und Mauk 
nur über die Ortsverbindungsstraßen über 
Wallesau bzw. Georgensgmünd erreichbar.

Aufruf zu besonderer Rücksicht
Darüber hinaus richtet das Staatliche Bau-
amt Nürnberg einen Appell an alle Ver-
kehrsteilnehmer, für Fahrten auf der 
Nord-Südumfahrung über Hilpoltstein und 
Heideck besonders rücksichtsvoll und defen-
siv zu fahren und mehr Zeit einzuplanen. 

Das Staatliche Bauamt Nürnberg hat 
für die Dauer der Baumaßnahme eine 
 Webseite eingerichtet, auf der aktuelle 
Informationen zum Baufortschritt und zur 
Verkehrssituation bereitgestellt werden. 
Hier gibt es auch die nebenstehende Karte 
zum Download: www.b2-info.de

Staatliches Bauamt Nürnberg
Zollhof 6, 90443 Nürnberg
Tel.   0911/24 294 - 0
E-Mail  poststelle@stban.bayern.de
Karte  HDQ-Production, Augsburg

Das Staatliche Bauamt Nürnberg informiert 
über die Baumaßnahme OU Wernsbach
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Rathaus aktuell

Sehr geehrter Herr Edelhäußer, nun steht es fest: Die 
Valentin-Passage hat einen neuen Eigentümer. Nach 

langem Hin und Her, ob die Stadt ihr Vorkaufsrecht ziehen 
soll oder nicht, stimmte der Stadtrat im November dafür, dass 
das Eigentum endgültig an die Hilee GmbH gehen soll. Wie 
geht es nun weiter?

Wir haben bereits erste Gespräche mit den neuen Eigentümern 
geführt. Grundlage des Beschlusses im Stadtrat war auch die Ver-
pflichtung seitens der neuen Eigentümer-Gesellschaft, die Sanie-
rungsziele zügig und vollumfänglich zu erfüllen. 

Einige Ideen unsererseits konnten wir bereits anbringen: Zunächst 
ist, nachdem die Rother Stadthalle ja bekanntlich abgebrochen 
wurde, die Möglichkeit von Eigentümerseite zu prüfen, aus der 
Passage eine entsprechende Veranstaltungshalle zu gestalten. 
Sollte dies nicht realisierbar sein, so ist zu eruieren, ob die ehe-
malige Valentin-Passage in eine „Indoor-Markthalle“ oder ein 
„ Indoor-Sportzentrum“ mit beispielsweise Bolder- und Kletter-
wand, Tampolinpark etc. umgestaltet werden kann. 

Darüber hinaus überlegen wir von Seiten der Stadtverwaltung, ob 
nicht ein Umzug der aus allen Nähten platzenden Stadtbücherei 
vom Schloss Ratibor in die Räumlichkeiten zwischen Marktplatz 
und Sieh-Dich-Für-Weg zukunftsweisend sein könnte – die Stadt 
somit (Teil-) Mieter in der Passage werden könnte. 

Nun muss allerdings zunächst die Realisierbarkeit geprüft wer-
den. Aber ich bin sehr froh, dass es mit der Valentin-Passage nun 
endlich vorangeht. 

Apropos vorangehen … Im März eröffnet das neue 
DORMERO Hotel im ehemaligen Wöhrl-Modehaus: 

Haben Sie schon ihre erste Übernachtung gebucht?

Sie werden lachen: „Ja!“ – Was sich zunächst als ein kleiner Scherz 
unter uns Stadtratskollegen anhörte, wird – zumindest von mir 
und meiner Familie – in die Realität umgesetzt. Die Nacht nach 
der Eröffnung am 22. März werden wir drei im DORMERO Hotel 
Roth verbringen. Allerdings auch nicht ganz ohne Augenmerk: Am 
Tag darauf findet nämlich der Klausurtag des Rother Stadtrates in 
den Seminarräumen des neuen Hotels statt. Da spare ich mir dann 
gleich den ein oder anderen Weg, hahaha. 

Ohne Übertreibung: Die Neuansiedlung des DORMERO Hotels 
Roth ist eines der Highlights für unsere Kreisstadt in den letzten 
zwei bis drei Jahrzehnten – schließlich hat die Stadt sehr lange auf 
ein Hotel dieser Größe und Ausstattung warten müssen. 

Um die Entwicklung und die laufenden bzw. anste-
henden Projekte geht es auch in den Bürgerversamm-

lungen, die noch bis Anfang April in den Ortsteilen stattfin-
den. Einige der Ortsteile, wie z. B. Eckersmühlen und Harrlach, 
haben Sie bereits besucht. Welche Themen bewegen die Bür-
ger besonders? Und welche Großprojekte stehen aktuell in 
den Ortsteilen auf der Agenda? 

Während sich in Eckersmühlen eine Reihe von Fragen um die 
anstehenden neuen Baugebiete z. B. „An der Zwillach“, im Gar-
tenweg usw. und den daraus möglicherweise resultierenden 
Herausforderungen bzgl. der Verkehrsinfrastruktur bzw. zusätz-
licher Betreuungseinrichtungen für die Kinder drehten, so ist vie-
len Ortsteilen oft gemeinsam, dass dort z. B. regelmäßig zu schnell 
mit dem Auto gefahren wird, dass der eine oder andere Verkehrs-
spiegel installiert werden möge, dass – auch durch die Stadt – 
besser im öffentlichen Raum gereinigt werden solle etc. In Harr-
lach wird beantragt, den dortigen Bolzplatz z. B. stromtechnisch 
erschließen zu lassen.  

Ein wirkliches Großprojekt wird über die nächsten Jahre, gemein-
sam mit einer sehr aktiven Bürgerschaft, in Wallesau mit der allseits 
bekannten Flurbereinigung und Dorferneuerung durchgeführt. 

Und für alle, die es in den Ortsteilen nicht zu einer der Versamm-
lungen schaffen: Die zentrale Bürgerversammlung findet heuer 
übrigens am Dienstag, 8. Oktober 2019 ab 19:30 Uhr in der Kul-
turfabrik statt. Auch hier besteht natürlich die Möglichkeit, Fragen 
loszuwerden und sich einen Überblick über die aktuelle Stadtent-
wicklung zu verschaffen. 

Ralph Edelhäußer 
Erster Bürgermeister

Interview mit  
Bürgermeister  
Ralph Edelhäußer
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Rathaus aktuell

14.03.2019 | 17:00 – 18:00 Uhr
Online-Sprechstunde
Erstmalig bietet Bürgermeister Ralph Edel-
häußer über seine facebook-Seite eine live 
übertragene Online-Sprechstunde an. 
Fragen können bis 11.03.2019 vorab 
per E-Mail mit dem Betreff „Facebook- 
Bürgersprechstunde 14.03.2019“ an
 vorzimmer@stadt-roth.de eingereicht, 
aber natürlich auch als Kommentar unter 
dem Livebeitrag gepostet werden. Was 
nicht gleich beantwortet werden kann, 
wird zeitnah nachgereicht.

19.03.2019 | 16:30 – 17:30 Uhr
Sprechstunde im OHA
Im OHA – Offenes Haus (Hauptstraße 58) 
können Anliegen und Wünsche persönlich 
mit dem Ersten Bürgermeister besprochen 
werden. Zur optimalen Terminplanung wird 
um eine vorherige Anmeldung gebeten:
Vorzimmer des Ersten Bürgermeisters
Telefon 09171 848 -102
E-Mail vorzimmer@stadt-roth.de

19.03.2019 | 18:00 – 19:00 Uhr
Telefonsprechstunde
Unter der Telefonnummer 09171 848-100 
landen Anrufer - eine freie Leitung voraus-
gesetzt – direkt beim Bürgermeister. 
Damit möglichst viele Bürger die Möglich-
keit bekommen, persönlich mit Ralph Edel-
häußer zu sprechen, sind die Telefonate 
auf fünfzehn Minuten begrenzt.

  Stadt Roth 
Kirchplatz 4, 91154 Roth 
Telefon 09171 848-0 
Telefax 09171 848-169 
E-Mail info@stadt-roth.de 
Internet www.stadt-roth.de 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   7:00 –12:00 Uhr 
Di und Do 13:30 –17:00 Uhr

  Stadtbauamt 
Allee 9, 91154 Roth 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   7:00 –12:00 Uhr 
Di und Do 13:30 –17:00 Uhr

   Bauhof, Stadtgärtnerei  
und Elektroabteilung

Fuggerstraße 8, 91154 Roth 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   6:30 –12:00 Uhr 
Mo bis Do 12:30 –15:30 Uhr 

  Jugendhaus/-büro 
Neues Gäßchen 3, 91154 Roth 
Bürozeiten: 
Di bis Do 10:00 –12:00 Uhr 
Do  14:00 –17:00 Uhr

   Kindertagesstätte  
„Am Stadtpark“

Otto-Schrimpff-Straße 17, 91154 Roth
Bürozeiten:
Mo bis Fr   8:00 –11:00 Uhr

   Kindertagesstätte 
Eckersmühlen

Am Kindergarten 1, 91154 Roth
Bürozeiten:
Mo, Di, Do 12:00 –15:00 Uhr

  Kulturfabrik 
Stieberstraße 7, 91154 Roth 
Bürozeiten: 
Di, Mi, Fr   9:00 –15:00 Uhr 
Do    9:00 –17:00 Uhr 

  Museum Schloss Ratibor 
Hauptstraße 1, 91154 Roth 
Öffnungszeiten (März bis November):  
Di bis So 10:00 –17:00 Uhr

   Stadtbücherei  
im Schloss Ratibor

Hauptstraße 1, 91154 Roth 
Öffnungszeiten:
Mo  14:00 –18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 –12:30 Uhr 

14:00 –18:00 Uhr
Mi   10:00 –12:30 Uhr
 

  Stadtorchester 
Rathaushof 4, 91154 Roth 
Bürozeiten: 
Mo bis Fr   9:00 –12:00 Uhr 
Mo  13:00 –15:00 Uhr

   Tourist-Information im  
Schloss Ratibor 

Hauptstraße 1, 91154 Roth 
Winter-Öffnungszeiten 
(Oktober bis März): 
Mo bis Fr   9:00 –12:00 Uhr  
Mo, Di, Do 13:00 –16:00 Uhr

  vhs Außenstelle Roth 
Hilpoltsteiner Straße 2a, 91154 Roth 
Öffnungszeiten:  
Mo, Di, Do, Fr    9:00 –12:00 Uhr 
Di, Do 14:00 –17:00 Uhr 
Mi  geschlossen

Erster Bürgermeister
Ralph Edelhäußer  ..................................... 848-100
Vorzimmer  ......................................................... 848-102
Bauhof  ..................................................................  848-900
Elektroabteilung ........................................  848-920
Finanzverwaltung  ...................................  848-210
Freizeitbad  ....................................................... 98911-11
Friedhofsverwaltung  ............................ 848-352
Hauptamt  ..........................................................  848-113
Jugendhaus/-büro  ..................................  848-800
Kulturfabrik  ....................................................  848-714
Kita „Am Stadtpark“ ..............................  8905170
Kita Eckersmühlen ............................................... 7494
Museum Schloss Ratibor  ...............  848-532

Ordnungsamt, Fundbüro ................  848-313
Renten und Soziales  ............................  848-352
Seniorenbeauftragte  ...........................  848-558
Stadtbauamt  ................................................... 848-416
Stadtbücherei  ...............................................  848-522
Stadtgärtnerei ..............................................  848-910
Stadtkasse .........................................................  848-222
Stadtorchester  .............................................  848-114
Stadtwerke Roth  ........................................... 9727-0
Standesamt  .....................................................  848-311
Tourist-Information  .............................  848-513
Verkehrsüberwachung  ......................  848-362
vhs Außenstelle Roth .............................  989830
Zentralkläranlage ................................................ 5068

Telefonnummern auf einen Blick (Vorwahl 09171)

Rathaus-Wegweiser 
& Service

Bürgermeister 
aktuell
Regelmäßig steht Roths Erster Bürger-
meister Ralph Edelhäußer den Bürgern 
sowohl in einer Telefonsprechstunde 
als auch persönlich für Fragen, Wün-
sche und Anregungen zur Verfügung.

Polizei  ......................................................................  110
Feuerwehr/ 
Rettungsdienst  ...........................................   112
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  ............. 116 117
Polizeiinspektion  
Roth .....................................................   09171 97440

Kreisklinik Roth  .........................   09171 8020

Störungsdienst Strom,  
Gas und Wasser  .................  09171 829292

Notfallnummern
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Rathaus aktuell

Mitteilung des Standortsältesten der 
Otto-Lilienthal-Kaserne zum Militä-
rischen Sicherheitsbereich

Der Standortälteste des Standortes Roth 
bittet die Bevölkerung um Beachtung fol-
gender Punkte: Der Standortübungsplatz 
Roth ist Militärischer Sicherheitsbereich 
und als solcher durch Hinweisschilder 
deutlich gekennzeichnet. Das Areal wird 
ständig, auch nachts und am Wochenende 
beübt. Vermeintliche Ruhe ist dabei kein 
Indiz für Übungsuntätigkeit. 
Ausgebaute Stellungen sowie die bei der 
Ausbildung verwendete Munition  stellen 
ein erhebliches Gefahrenpotential dar. 
Beim Berühren oder gar Aufheben von 
Munition oder Munitionsteilen besteht 
Lebensgefahr! 

Da gerade Kinder von Übungsplätzen 
angezogen werden, sind insbesondere die 
Eltern aufgefordert, auf diese entspre-
chend einzuwirken. Auch Spaziergänger, 
Waldarbeiter und Jäger dürfen den Stand-
ortübungsplatz Roth nicht ohne Geneh-
migung des Standortältesten betreten. 
Um Gefahren an Leib und Leben zu ver-
meiden, wird die Bevölkerung dringend 
gebeten, den Standortübungsplatz Roth 
nicht ohne Genehmigung zu betreten. 

Das Betreten des Standortübungs-
platzes Roth ist verboten! Dieser wird 
unter anderem auch verstärkt durch 
Feldjägerkräfte bestreift. 

Standortältester Roth beabsichtigt zu- 
künftig das Durchqueren des Standort- 

übungsplatzes Roth für Anrainer des 
Geländes (z. B. Waldbesitzer) auf einer 
vorgegebenen Route zu ermöglichen.  
Hierfür werden für den betroffenen Per-
sonenkreis Sonderausweise erstellt, die 
das Durchqueren durch das Gelände 
legitimieren. 

Zuständig für die Erstellung ist das Unter-
stützungspersonal Standortältester Roth. 
Dieses ist unter 
Tel. 09171 83-2535 oder per E-Mail an 
ustgpersstoaeroth@bundeswehr.org
zu erreichen. 

Der betroffene Personenkreis wird gebe-
ten, sich bis 29. März 2019 unter o. g. 
Kontaktmöglichkeiten mit dem UstgPers-
StOÄ Roth in Verbindung zu setzen.

Von Januar bis April 2019 finden die 
Bürgerversammlungen in den Rother 
Ortsteilen statt. 

Bürgermeister Ralph Edelhäußer gibt 
einen Überblick über die Investitionen und 
Maßnahmen in den Ortsteilen und der 
Kreisstadt. Schriftliche Anfragen können 
im Vorzimmer des Bürgermeisters abge-
geben oder per E-Mail an vorzimmer@
stadt-roth.de geschickt werden.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen!

Hinweis zum Militärischen Sicherheitsbereich

Bürgerver-
sammlungen Montag, 11.03.2019 I 19:30 Uhr in Wallesau 

Brotzeitstübchen, Eckersmühlener Straße 1

Montag, 18.03.2019 I 19:30 Uhr in Rothaurach 
Evang. Gemeindehaus Rothaurach, Parsifalstraße 2

Dienstag, 19.03.2019 I 19:30 Uhr in Meckenlohe 
Feuerwehrhaus, Schwander Straße 15

Mittwoch, 27.03.2019 I 19:30 Uhr in Pruppach 
Gasthaus „Zur Linde“, Finsterbachstraße 15

Donnerstag, 04.04.2019 I 19:30 Uhr in Kiliansdorf 
Feuerwehrhaus Kiliansdorf (für Belmbrach, Kiliansdorf, Ober- und Untersteinbach)

Freitag, 05.04.2019 I 19:30 Uhr in Eichelburg 
Eichelburger Hof, Eichelburger Hauptstraße 2 (für Eichelburg, Birkach, Heubühl, 
Zwiefelhof „Seebühl“)

Termine

arlt
gut dra

uf mit

Sanitätshaus

Reha- und
Orthopädietechnik

Orthopädie-
Schuhtechnik

Bequemschuhhandel

Wellness & Fitness www.arlt-orthopaedie.de

Hilpoltsteiner Str. 3
91154 

09171 / 6 34 00
Roth

Richtwiese 4
90530 Wendelstein

09129 / 27 77 41

Nördl. Ringstraße 3
91126

09122 / 37 36
Schwabach

Moderne Fertigungstechniken &
fachlich kompetente Beratung-

HELFEN 

HAND-
 ist unser 

WERK!

Aus dem HAuptAmt
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Rathaus aktuell

Neue Chancen für Mädchen – Neue Per-
spektiven für Jungs: Um Kindern die 
Hürden zu nehmen, einen mädchen- 
bzw. jungenuntypischen Beruf zu wäh-
len, wird vom Kompetenzzentrum Tech-
nik-Diversity-Chancengleichheit e. V. 
bundesweit der Girls´ Day und Boys´ 
Day initiiert. Beide Aktionstage finden 
am Donnerstag, 28. März 2019 parallel 
statt.

Und die Stadt Roth beteiligt sich auch die-
ses Jahr wieder mit ihren Einrichtungen: 
Sie bietet den Schülerinnen Einblicke in 
die Bereiche Elektroinstallation und Stra-
ßenbeleuchtung. In der Schreinerei des 
Bauhofs können kleinere Holzarbeiten 
selbst gefertigt werden. Im städtischen 
Feuerwehrhaus unterstützen sie Kolle-
gen bei allen anfallenden Arbeiten und 
besichtigen die Feuerwehrfahrzeuge. In 

der Kläranlage lernen die Mädchen das 
Betriebslabor kennen und helfen in der 
Metallwerkstatt. Und die Jungs können 
sich auf einen abwechslungsreichen Vor-
mittag in den Kindertagesstätten freuen 
und den Erzieherinnen zur Hand gehen.

Ziel des Girls´ Day und Boys´ Day ist es, 
dass Mädchen wie Jungen frei von Rollen-
zuweisungen ihren Beruf nach Interessen, 

Talenten und Fähigkeiten wählen sollten.             
Interessierte Mädchen und Jungen können 
sich für verschiedene Einrichtungen unter 
www.girls-day.de bzw. www.boys-day.de  
eintragen. 

Anmeldeschluss bei der Stadt Roth ist der 
13. März 2019 – aber eine schnelle Ent-
scheidung ist ratsam, es sind nur noch 
wenige Plätze frei. 

Liebe Neubürgerinnen und Neubürger,

ich hoffe, dass Sie sich in Ihrer neuen 
 Heimat gut eingelebt haben und Sie sich 
in der Kreisstadt Roth wohl fühlen. Wir 
möchten alle bis 31. Januar 2019 neu 
Zugezogenen mit einem Empfang am 
Donnerstag, 14. März in der Rother 
Kulturfabrik herzlichst begrüßen. Dieser 
Abend soll genutzt werden, um Ihnen die 
städtische Verwaltung, die städtischen 
Einrichtungen sowie die Umgebung etwas 
näher zu bringen. 

Ich würde mich freuen, Sie bei unserem 
jährlichen Neubürgerempfang begrüßen 

zu dürfen. Die persönliche Einladung dazu 
sollte Ihnen in den letzten Tagen zuge-
schickt worden sein.

Alle „älteren“ Neubürger, welche zu den 
vergangenen Neubürgerempfängen ver-
hindert waren, können sich per E-Mail an 
veranstaltungen@stadt-roth.de 
anmelden.

Ihr

Ralph Edelhäußer
Erster Bürgermeister

Aufruf zum Girls‘ Day und Boys‘ Day

Einladung zum Neubürgerempfang

Die nächsten Sprechstunden mit 
Roths Stadtmarketing-Beauftragtem 
Mark Bartholl finden am 7. März 
von 11:00 bis 13:00 Uhr und am 
21. März von 16:00 bis 18:00 Uhr 
statt. 

Zu seinem Verantwortungsbereich 
zählen nicht nur die Themen Mar-
keting und Werbung, sondern auch 
das Leerstands-Management, Wirt-
schaftsförderung und die Stadtent-
wicklung. Fragen, Ideen, Anregungen 
oder auch Kritik rund um diese The-
men sind ihm herzlich willkommen. 

Es besteht dabei die  Möglichkeit, 
 persönlich ins Rathaus  (Zimmer 014) 
zu kommen oder auch unter  
Tel. 09171 848-187 anzurufen. 

Um Voranmeldung per Telefon oder 
E-Mail an 
mark.bartholl@stadt-roth.de  
wird gebeten.

Stadtmarketing- 
Sprechstunde

Quelle: Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e. V.

Aus dem HAuptAmt
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Rathaus aktuell

Am 24. Januar 2019 fand wie in jedem 
Jahr der „Tag der Berufsorientierung“ 
an der Wilhelm-von-Stieber Realschule 
in Roth statt. Auch die Stadtverwal-
tung Roth war wieder mit von der 
Partie. 

Am Vormittag gingen die Ausbildungs-
leiterin Susanne Temme und ihre junge 
Kollegin Sarah Sieber in eine der 9. Klas-
sen und informierten die Schüler über die 
Ausbildungsmöglichkeiten bei der Stadt 
Roth. Neben der Präsentation eines eigens 
von den Auszubildenden der Stadt pro-
duzierten Films und der üblichen Flyer 
berichtete Sarah Sieber auch über ihre 
eigenen Erfahrungen, die sie in ihrer Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestellte 
machte.  

Als Ausbildungsleiterin gab Susanne 
Temme den interessierten Zuhörern dann 
noch weitere Informationen an die Hand, 
die sie begeistert ergänzte. Später infor-
mierten beide die Schüler einer 8. Klasse, 
wie sich diese für ein Praktikum bewerben 
können und stellten dabei die verschie-
denen Praktikumsmöglichkeiten sowie 
den Bundesfreiwilligendienst bei der Stadt 
Roth vor. 

Um 12:00 Uhr startete die Berufsmesse 
in der Turnhalle der Realschule, die heuer 
zum ersten Mal bis 14:00 Uhr geöffnet 
hatte. Hier hatten die Neuntklässler noch 
einmal die Möglichkeit, sich in einem per-
sönlichen Gespräch über die Ausbildung in 
der Stadtverwaltung, unter anderem auch 
über die in diesem Jahr neu ausgeschrie-
bene Ausbildung als Fachkraft für Abwas-
sertechnik in der Kläranlage, zu infor-
mieren – Bewerbungsschluss hierfür ist 

übrigens der 17. März 2019.

Am Ende des „Tages der Berufsorientie-
rung“ freuten sich Susanne Temme und 
Sarah Sieber über die vielen spannenden 
Gespräche und wissen schon heute, dass 
sie auch im nächsten Jahr wieder junge 
Menschen für den „Ausbildungsbetrieb“ 
Stadt Roth im Rahmen dieser Veranstal-
tung begeistern möchten.

Bald ist es wieder soweit. Am 26. Mai 
2019 findet die Europawahl statt. Die 
Stadt Roth sucht für diese, aber auch 
für künftige Wahlen, ehrenamtliche 
Wahlhelfer als Beisitzer, Schriftfüh-
rer oder Wahlvorsteher zur Mithilfe 
in den örtlichen Wahllokalen und 
Briefwahlbezirken. 

Der Dienst in den Wahllokalen findet am 
Wahlsonntag in Wechselschicht statt und 

wird mit einem kleinen finanziellen Danke- 
schön, dem sogenannten „Erfrischungs-
geld“, vergütet. Das heißt, neben einer 
 interessanten und verantwortungsvollen 
Tätigkeit, bei der man viele nette Leute ken-
nen lernt, können alle Helfer außerdem mit 
einer Entschädigung rechnen.  Wahlhelfer 
benötigen keine Vorkenntnisse, müssen 
jedoch für die jeweilige Wahl wahlbe-
rechtigt sein. Natürlich schadet ein wenig 
 Interesse nicht.

Aufgaben der unterschiedlichen 
Wahlhelfer:

   Die Beisitzer kontrollieren die Wahlbe-
nachrichtigungskarten bzw. den Perso-
nalausweis und geben die Stimmzettel 
aus.

   Der Schriftführer führt das Wählerver-
zeichnis und nimmt die Wahlnieder-
schrift während der Wahlhandlung auf.

   Der Wahlvorsteher eröffnet und been-
det die Wahlhandlung und leitet die 
Tätigkeit des Wahlvorstandes bei der 
Wahlhandlung und Stimmenzählung. 
Er gibt Entscheidungen des Wahlvor-
standes und das Wahlergebnis bekannt.

Außerdem zählen ab 18:00 Uhr alle Wahl-
helfer die Stimmen aus und übermitteln 
die Ergebnisse telefonisch an das Wahl-
büro. Zum Abschluss bringt der Wahlvor-
steher die Wahlunterlagen ins Rathaus. 

Stadt Roth beim „Tag der Berufsorientierung“

Wahlhelfer für Europawahl gesucht

Erster Bürgermeister Ralph Edelhäußer, Schulleiter Norbert Valta, Ausbildungsleiterin 
 Susanne Temme und ihre Kollegin Sarah Sieber am Messestand der Stadt Roth (v. l. n. r.)
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Alle Interessierten melden sich bitte bei  
der Stadtverwaltung Roth – Wahlamt 
unter Tel. 09171 848-323 oder -326, 
per Fax unter 09171 848-329, per 
E-Mail unter buergerbuero@stadt-
roth.de oder persönlich bei Frau Brat-
fisch oder Herrn Pietsch im Rother 
Rathaus, Kirchplatz 4, EG Zimmer 01.
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Rathaus aktuell

Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie 
im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, durchgeführt. 

Nach Mitteilung des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik werden dabei im 
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und 
zuverlässigen Interviewern zu ihrer wirt-
schaftlichen und sozialen Lage sowie in 
diesem Jahr auch zu ihrer Krankenversi-
cherung befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht.

Mit dieser Erhebung werden seit 1957 lau-
fend aktuelle Zahlen über die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Bevölkerung, 
insbesondere der Haushalte und Fami-
lien, ermittelt. Der Mikrozensus 2019 ent-
hält zudem noch Fragen zur Krankenver-
sicherung. Neben der Zugehörigkeit zur 
gesetzlichen Krankenversicherung nach 
Kassenart werden auch die Art des Kran-

kenversicherungsverhältnisses und der 
zusätzliche private Krankenversicherungs-
schutz erhoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind 
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und deshalb für 
alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Stati-
stik weiter mitteilt, finden die Mikrozen-
sus-Befragungen ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern sind dem-
nach bei rund 60 000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsverfahren 
insgesamt für die Erhebung ausgewählt 
wurden, wöchentlich mehr als eintausend 
Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewon-
nenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausge-

wählten Haushalte auch tatsächlich an der 
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund 
besteht für die meisten Fragen des Mikro-
zensus eine gesetzlich festgelegte Aus-
kunftspflicht, und zwar für bis zu vier auf-
einander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, 
wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik, umfassend gewährleistet. Auch 
die Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen 
und sich mit einem Ausweis des Landes-
amts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der 
Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Frage-
bogen selbst auszufüllen und per Post an 
das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jah-
res 2019 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet

Wünsche und Vorschläge für zu messende 
Straßen können gerne unter dem Betreff 
„Geschwindigkeitsmessung“ per E-Mail an 
ordnungsamt@stadt-roth.de gesendet 
werden.

Monatliche Verkehrsmessungen
In vielen Straßen und Wohngebieten im Stadtgebiet und in den Ortsteilen wird von 
Anwohnern die Geschwindigkeit der Verkehrsteilnehmer als  unangemessen hoch 
empfunden. Das Ordnungsamt der Stadt Roth veröffentlicht daher im monatlichen 
Rhythmus die Messergebnisse von ausgewählten Straßen in „Voll auf Draht“. 

Messergebnisse
Messort:  Badstraße/Wallesau,  

Höhe Hausnummer 16
Zeitraum:  Donnerstag, 4. Oktober 2018, 

16:00 Uhr bis Freitag,  
19. Oktober 2018, 11:00 Uhr

Zugelassene Geschwindigkeit: 30 km/h
Gesamt: 4.049 Fahrzeuge

Geschwindigkeit Fahrzeuge in %
<=30 km/h 3.219 79,50
31 bis 40 km/h 777 19,19
> 40 km/h 53 1,31

Fahrzeugart Fahrzeuge
Zweirad: 531
PKW: 2.282
Transporter: 690
LKW: 370
LKW >9m: 176

 Zweirad

 PKW

 Transporter

 LKW

 LKW > 9 m

 <=30 km/h

 30 – 40 km/h

 > 41 km/h

 

Zweirad:

PKW:

Transporter:

LKW:

LKW  >9m:

 

 

<=30 km/h

31-40 km/h

> 41 km/h
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Rathaus aktuell

Ende Januar 2019 war es soweit: 
Während auf planerischer Seite der 
Bebauungsplanentwurf am Werden 
ist und das Carsharing-Konzept durch 
das Stadtratsgremium jüngst bereits 
genehmigt wurde, rollten nunmehr 
die Bagger an, um die für den lau-
fenden Betrieb von „Blumen Basso“ 
nicht mehr benötigen Gewächshäu-
ser abzubrechen und den Blick auf 
die sogenannten Baumgartenwiesen 
freizugeben.

Dort soll nämlich in den nächsten Jah-
ren ein attraktives, ökologisches Wohnge-
biet entstehen. Die Initiative hierzu geht 
auf Bernhard Basso zurück, der gemein-
sam mit Projektentwickler Georg Hetz die 
Idee zu dieser Art des Bauens entwickelt 
hat. Georg Hetz ist ein Rother Unterneh-
mer und ehemaliger Gründer der Firma 
UDI, mit der er sich bereits vor über zwei 
Jahrzehnten auf nachhaltige Investments 
spezialisiert hat und mit dem Rother Pro-
jekt ein neues Kapitel ökologischen Invest-
ments aufschlagen will. 

Fast 17 Jahre lang hat der bisherige 
RUTHMANN-Steiger in der Elektroab-
teilung der Stadt seinen treuen Dienst 
getan. Doch nunmehr war eine Ersatz-
beschaffung nötig geworden.

Beim Trägerfahrzeug handelt es sich jetzt 
um einen IVECO - natürlich in „kommunal- 
orange“. Und während sich die maximale 
Arbeitshöhe beim Vorgängermodell auf 
13,5 Meter belaufen hat, können die Elek-
triker um Elektromeister Joachim Klinger 
nunmehr bis auf 17,2 Meter „hoch hinaus“. 
Dies ist auch dringend nötig, haben doch 
die Lichtmasten im Kreuzungsbereich eine 
Lichtpunkthöhe von 13 Meter. 

Die Gesamtkosten, bestehend aus Träger-
fahrzeug und Aufbau, belaufen sich auf 
stattliche 195.000 Euro.

Zur offiziellen Übergabe des neuen Fahr-
zeugs an die Elektroabteilung versammel-
ten sich im Stadtbauhof neben Roths 

 Bürgermeister Ralph Edelhäußer die bei-
den  Mitarbeiter Peter Unger und  Thomas 
Klebl sowie Elektromeister Joachim  Klinger, 

Chris Haspel als neuer Bauhofeinsatzleiter 
und Stadtbaumeister Wolfgang Baier (v. l.).

Baugebiet „Baumgartenwiesen“: 
Abbruch beginnt

Neues Fahrzeug für die Elektroabteilung

Der Abbruch der ehemaligen Gewächs- 
häuser ist in vollem Gange.
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Rathaus aktuell

Der Betriebshof der Stadt Roth ist ein moderner Betrieb mit 
rund fünfzig Mitarbeitern, die im Bauhof, der Gärtnerei und 
der Elektroabteilung beschäftigt sind. Für den Ausbildungs-
beginn im September 2019 sucht die Stadt Roth eine/n Aus-
zubildende/n zum/zur Straßenwärter/in.

Der Tätigkeitsbereich ist sehr vielseitig und geht oft über den gelernten 
Fachbereich hinaus. So zählt die Unterhaltung der Gemeindestraßen 
sowie die Pflege der Grünflächen und das Warten und Aufstellen der 
Verkehrszeichen ebenso zu den vielfältigen Aufgaben wie der Einsatz 
beim Winterdienst oder die Unterstützung bei Veranstaltungen. 

Berufsbild
Die Ausbildung als  Straßenwärter ist eine Facharbeiterausbildung 
und schließt mit dem Facharbeiterbrief ab. Es gibt gute Aufstiegs- 
und Weiterentwicklungsmöglichkeiten. 

Aufgaben
Straßenwärter haben eine Vielzahl an Aufgaben zu bewältigen 
und besitzen Kenntnisse und Fertigkeiten

   im Herstellen und Unterhalten aller Teile einer Straße
   im Aufstellen/Warten der Verkehrszeichen und -einrichtungen
   im Pflanzen/Pflegen von Grünanlagen, Bäumen und Sträuchern
   im Räumen und Streuen während des Winterdienstes
   in der Baustellensicherung
   im Umgang und der Wartung moderner Geräte und 

Maschinen
   im Arbeitsschutz, der Unfallverhütung und des 

Umweltschutzes
   im betriebswirtschaftlichen Handeln
   im Umgang mit Informations- und Kommunikationstechniken
   im Führen von Fahrzeugen der Klasse CE

Die Ausbildung ist also keineswegs langweilig und verspricht 
auch nach dem erfolgreichen Abschluss einen vielseitigen und 
abwechslungsreichen Job.

Voraussetzungen
Neben einem Haupt- oder Realschulabschluss sollten die Bewerber 
technisch versiert und handwerklich geschickt sein. Aktuell sucht 
die Stadt Roth eine/n Auszubildende/n für den Ausbildungsbeginn 
am 1. September 2019. 
Interessierte können ihre aussagekräftigen Unterlagen (Bewer-
bung, Lebenslauf und Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse) 
bis zum 17. März bevorzugt über das Online-Bewerbungsportal der 
Stadt Roth oder per E-Mail an susanne.temme@stadt-roth.de  
einreichen. Die ausführliche Stellenbeschreibung, der Link zum 
Online-Bewerbungsportal und weitere Informationen sind unter 
„Stellenangebote“ auf www.stadt-roth.de zu finden.

Straßenwärter/in - Ausbildung mit Zukunft 

FÜR ALLE,  
DIE ANPACKEN.
IMMER DAS BESTE. QUALITÄT  
FÜR PROFIS & HEIMWERKER  
AUS LEIDENSCHAFT.

HUMPENÖDER BAUSTOFFHANDEL · DR.-HAAS-STR. 7 · SCHWABACH

FACHBERATUNG · TÜREN & FENSTER · FLIESEN & NATURSTEIN  
LAMINAT & PARKETT · WERKZEUGE & MASCHINEN  
FARBEN & LACKE · ARBEITSKLEIDUNG · GARTENZUBEHÖR &  
GARTENBAUSTOFFE · LIEFERSERVICE · KRANENTLADUNG

In unserem großen, neu erbauten Fachmarkt erwartet Sie eine breit 
gefächerte Auswahl an Profiwerkzeug & Profi maschinen sowie eine 
moderne Ausstellung für Fenster, Türen, Haustüren, Tore, Fliesen 
und Bodenbeläge in reellen Einbausituationen.

www.humpenoeder.de

AUSSTELLUNG & LADEN:  
Mo. bis Do. 07.00 – 17.15 Uhr 
Freitag 07.00 – 19.00 Uhr  
Samstag 07.00 – 15.00 Uhr  
LAGER:  
Mo. bis Fr. 07.00 bis 17.15 Uhr 
Samstag 07.00 bis 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
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Mo. bis Do. 07.00 – 17.15 Uhr 
Freitag 07.00 – 19.00 Uhr  
Samstag 07.00 – 15.00 Uhr  
LAGER:  
Mo. bis Fr. 07.00 bis 17.15 Uhr 
Samstag 07.00 bis 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

HUMPENÖDER BAUSTOFFHANDEL • DR.-HAAS-STR. 7 • SCHWABACH
NIEDERLASSUNG ROTH • HANSESTR. 1 • ROTH
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12.30

Polier/Vorarbeiter
LKW-/Baggerfahrer
Kanal-/Straßenbauer
Azubis im Tiefbau

Mitfahrgelegenheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben. Es 
erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit 
Entwicklungsmöglichkeiten, eine Festanstellung mit leistungs-
gerechter Vergütung und umfangreiche Sozialleistungen.

www.ft-fuchs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0

Zur Verstärkung (m/w/d) unserer Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im
Großraum Nürnberg
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Stadtwerke aktuell

Primärenergieverbrauch 2018 
deutlich gesunken
Wie der Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft 
(BDEW) mitteilte, sank nach ersten Berechnungen der AG 
Energiebilanzen e. V. der Primärenergieverbrauch Deutsch-
lands im vergangenen Jahr um fünf Prozent auf 12.900 Peta-
joule. So niedrig war das Verbrauchsniveau seit dem Anfang 
der 1970er Jahre nicht mehr. 

Primärenergie ist die von natürlichen, noch nicht weiterbearbei-
teten Energieträgern stammende Energie. Neben Wind-, Wasser- 
und Solarenergie zählen auch fossile Brennstoffe wie Erdöl, Erd-
gas oder Kohle zur Gruppe der Primärenergieträger.
Die aktuelle Entwicklung ist vor allem auf gestiegene Preise, die 
milde Witterung sowie eine weitere Steigerung der Energieeffizi-
enz zurückzuführen. Da alle fossilen Energieträger teils deutliche 
Verbrauchsrückgänge verzeichneten, wurde 2018 gut sechs Pro-
zent weniger CO2 emittiert als 2017.
Der Erdgasverbrauch nahm 2018 nach ersten Schätzungen effektiv 
um 7,3 Prozent auf 934 Milliarden Kilowattstunden ab. Hauptur-
sache ist der aufgrund der sonnigen und trockenen Witterung ab 
Ende März stark zurückgegangene Einsatz im Raumwärmemarkt. 
Eine bessere Verfügbarkeit Erneuerbarer Energien sowie gestiegene 
Preise ließen den Einsatz von Erdgas in Kraftwerken sinken. Erdgas 
deckte den Primärenergieverbrauch in Deutschland 2018 zu 23,5 
Prozent.
Der Stromverbrauch (einschließlich Netzverluste) betrug nach vor-
läufigen Zahlen 557 Milliarden Kilowattstunden und blieb damit 
im Vorjahresvergleich in etwa stabil. Den größten verbrauchsstei-
gernden Einfluss hatte 2018 das Wirtschaftswachstum, gefolgt von 
Effekten der wachsenden Bevölkerung. Verbrauchssenkend wirkten 
sich die Preisentwicklung, Temperatureinflüsse und sonstige Ein-
flussfaktoren, vor allem eine verbesserte Energieeffizienz, aus.
Die Stromerzeugung aus Kernenergie lag trotz Außerbetrieb-
nahme des Kernkraftwerks Gundremmingen B zum Ende letz-
ten Jahres nur 0,3 Prozent unter ihrem Vorjahreswert. Das liegt 
an einer Reihe von Revisionen, die im Frühjahr 2017 durchge-
führt wurden und die Erzeugung entsprechend verringerten. Die 
betroffenen Kraftwerke liefen 2018 ohne derartig umfangreiche 
Revisionen. Der Anteil der Kernenergie an der Deckung des Pri-
märenergieverbrauchs beträgt 6,4 Prozent.
Der Stromaustauschsaldo Deutschlands mit seinen Nachbarlän-
dern zeigte sich mit einem Ausfuhrüberschuss von 55 Milliarden 
Kilowattstunden erstmals seit 2011 rückläufig. 

Anteil der Erneuerbare Energien
Der Beitrag der Erneuerbaren Energien zur Deckung des Strombe-
darfs betrug 2018 nach ersten Zahlen 38 Prozent. Windkraftanla-
gen lieferten 7,3 Prozent mehr Strom als 2017. Aus Biomasse und 
dem erneuerbaren Anteil des Hausmülls wurden 2,1 Prozent mehr 
Strom produziert. Die Stromerzeugung der Photovoltaikanlagen 
stieg um 17,5 Prozent. Wasserkraftanlagen lieferten wegen der 
größtenteils ausgebliebenen Niederschläge und damit niedrigen 
Flusswasserpegel 16,1 Prozent weniger Strom. Gemessen am Pri-
märenergieverbrauch erfuhren die Erneuerbaren Energien insge-
samt einen Zuwachs von 2,1 Prozent; ihr Anteil bezogen auf den 
Primärenergieverbrauch betrug am Ende des Jahres 14 Prozent.

Der Mineralölverbrauch sank um 5,6 Prozent. Den stärksten Rück-
gang verzeichnete der Absatz von Heizöl. Bei Otto- und Dieselkraft-
stoffen kam es nur zu leichten Rückgängen, beim Flugkraftstoff 
dagegen zu einer Absatzsteigerung. Der Verbrauch an Steinkohle 
ging deutlich um 11,2 Prozent zurück, da vor allem in den Kraftwer-
ken weniger Steinkohle zur Strom- und Wärmeerzeugung eingesetzt 
wurde. Zum sechsten Mal in Folge sank 2018 auch der Verbrauch 
von Braunkohle. Im vergangenen Jahr betrug der Rückgang 1,9 Pro-
zent. Bis 2020 wird sich der Einsatz von Braunkohle zur Stromerzeu-
gung infolge der Überführung von Anlagen in die Sicherheitsbereit-
schaft insgesamt um 13 Prozent gegenüber 2015 vermindern.
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freundlich. fair. familiär.

 GK.OC&HBMG RENKCÜZ SUAHOTUA
5 essartsedliG -·- 45119  htoR -·-  .leT   04979171994

 GK.OC&HBMG RENKCÜZ SUAHOTUA
5 essartsedliG -·- 45119  htoR -·-  .leT   04979171994

Gildestr. 5 · Roth · Tel. 09171 / 9 79 40 · www.autohaus-zueckner.de

 GK.OC&HBMG RENKCÜZ SUAHOTUA
5 essartsedliG -·- 45119  htoR -·-  .leT   04979171994
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Stadtrat aktuell

Sitzungstermine im Januar

 Donnerstag, 07.03.2019 I 17:30 Uhr
   Umwelt- und Stadt planungsausschuss 

 Donnerstag, 07.03.2019 I 18:00 Uhr
    Bauausschuss 

 Dienstag, 12.03.2019 I 17:30 Uhr
   Haupt- und Finanzausschuss 

 Mittwoch, 13.03.2019 I 17:30 Uhr
    Vorbereitende Sitzung: Haushalt 2019 

 Dienstag, 26.03.2019 I 17:30 Uhr
    Stadtrat 

 Donnerstag, 28.03.2019 I 17:30 Uhr
   Werkausschuss

Im Bürgerinfoportal (https://buergerinfo.stadt-roth.de) sind umfangreiche Informationen (Sitzungstermine, Tagesordnungen etc.) 
zu den öffentlichen Sitzungen des Rother Stadtrates zu finden.

Kinder, Jugend & Soziales

Ja, auch junge Rother 
machen sich Gedanken 
um ihre Heimatkom-
mune: Bei der mittler-
weile siebten Auflage 
der jährlich stattfin-
denden Jungbürgerver-
sammlung im Rother 
Jugendhaus, die zum 

zweiten Mal sogar live auf facebook 
übertragen wurde, fühlten interes-
sierte Teenager Bürgermeister Ralph 
Edelhäußer auf den Zahn. Der ließ 
es sich gern gefallen und nahm den 
Youngstern gegenüber kein Blatt vor 
den Mund. 

Nachgefragt wurde zum Beispiel bezüg-
lich der aufsehenerregenden Wunschzet-
telaktion beim Rother Christkindlesmarkt. 
Wie das vergangenen Winter gelaufen sei 
am Rother Marktplatz, dass sogar austra-
lischen Medien darüber berichteten? „Der 
geilste Marketing-Gag der Stadt Roth 
überhaupt“, urteilte der Rathauschef, 
nachdem er auf die allgemeinen Daten-
schutzrichtlinien verwiesen hatte, die das 
Weihnachtswunsch-Spektakel fast verhin-
dert hätten.

Zum Dauerbrenner-Thema Hallenbad, das 
natürlich auch zur Sprache kam, verriet 
Edelhäußer, dass er sich nach wie vor eine 
funktionale Einrichtung mit Lehr- und 
Kinderschwimmbecken vorstelle – entwe-
der nahe des Schulzentrums oder auf dem 
frei werdenden Leoni-Gelände.

Auf die Frage nach einer Verbesserung des 
ÖPNVs in Roth wies Edelhäußer darauf 
hin, dass die Lücken beim Fahrplan der 
Stadtbusse durch den „Ruf-Bus“ oder das 
Sammeltaxi (AST) geschlossen werden 
können.

Hoffnungen hegte er bei der Beantwor-
tung zur Frage nach der Zukunft der 
Valentin-Passage. Hier werde gerade die 
potenzielle Nutzung als Stadthalle oder 
Indoor-Marktplatz geprüft.

Ein offenes Ohr hatte Ralph  Edelhäußer 

zudem bezogen auf Sanierungen von 
Spielplätzen und eine zweite Graffitiwand 
im Stadtgebiet sowie für „Pfandringe“ an 
öffentlichen Mülleimern. Derzeit als nicht 
realisierbar beurteilte der Bürgermeister 
hingegen einen zentrumsnahen Jugend-
platz (Platz-Vorschläge sind immer will-
kommen!) oder eine Diskothek in der 
Kreisstadt.

Zum Schluss gab es noch eine Info für 
alle vom Bürgermeister: Er ist neben sei-
nem Facebook-Account jetzt auch auf 
 Instagram erreichbar!

Jungbürger-Versammlung im Offenen Treff

Chiara Storck und Martin Winkler gaben die Fragen der Jugend an Bürgermeister Ralph 
Edelhäußer weiter.
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Kinder, Jugend & Soziales  

Alles „St. Patrick´s Day“, oder was? 
Klaro, die Besucher des Rother 
Jugendhauses (ab zehn Jahre) dürfen 
gemeinsam in den legendären irischen 
Feiertag reinfeiern. 

Darum ist die Deko am Samstag, 16. März, 
ab 18:00 Uhr, auch ganz im Zeichen der 
Kleeblätter und Kobolde gehalten. Es gibt 
grüne alkoholfreie Cocktails und Guinness. 
Einfach überraschen lassen!

Das neue Jahres- 
programm-Heft 
ist grasgrün, 
vollgepackt mit 
spannenden 
Angeboten 
für Kids und 
Teens und 
erschien am 
26. Februar. 
Und bevor 

am 8. März um 10:00 Uhr 
auf www.jugendbuero-roth.feripro.de 
der Startschuss zur Online-Anmeldung 
fällt und alle eingehenden Buchungen 

registriert werden, kann man jetzt 
schon mal in aller Ruhe durchs Ange-
bot schmökern.

Natürlich dürfen die Wunschkurse der 
Kinder auch weiterhin persönlich im 
Jugendbüro gebucht werden – und zwar 
zu folgenden Bürozeiten: Dienstag bis 
Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich am Donnerstag von 14:00 bis 
17:00 Uhr. 
Und auch bei der Online-Anmeldung ist 
der Gang ins Neue Gäßchen 3 weiterhin 
notwendig. Denn innerhalb von zwei Büro-
tagen nach Erhalt der Bestätigungs-Mail 

müssen die Erziehungsberechtigten zum 
Unterschreiben und Bezahlen ins Jugend-
büro der Stadt Roth kommen.

Übrigens: Bei Kursüberbuchung verteilt 
ein automatisches Losverfahren die zur 
Verfügung stehenden Plätze. Den Teilneh-
mern geht dann eine E-Mail zu, in welchen 
Veranstaltungen sie aufgenommen wer-
den konnten.

Weitere Auskünfte erteilt das Jugend-
haus/-büro der Stadt Roth, Neues   
Gäßchen 3, Tel. 09171 848-800 oder per 
E-Mail an info@jugendhaus-roth.de.

Online ist das Jugendhaus unter 
www.jugendhaus-roth.de auf Facebook 
unter dem Namen „Jugendhaus Roth“ und 
über Instagram unter „jugendhaus_roth“ 
zu finden.

Kleeblätter, Kobolde: St. Patrick‘s Day

Neues Jahresprogramm
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Jugendhaus/-büro der Stadt Roth 
Neues Gäßchen 3, 91154 Roth 
Telefon 09171 848-800 
www.jugendhaus-roth.de

Weitere Informationen

Ihr Spezialist für Autoteile und Zubehör
Fahrzeugteile in Erstausrüsterqualität

Original-Ersatzteile für:
VW, AUDI, SEAT, SKODA, OPEL, RENAULT, CITROEN, PEUGEOT, 
FIAT, MERCEDES uvm.

■ Reifen und Räder ■ Tuningteile

■ Kundendienst ■ Bremsenservice

■ Zahnriemenwechsel ■ Klimaservice

■ Reparaturen aller Art

■ Windschutzscheibenreparatur

ATR Automotive OHG
Bahnhofstraße 27
91154 Roth
Tel. 09171 8948486
Fax 09171 8948487

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.30 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr
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Kinder, Jugend & Soziales

Am 19.  März findet im Rahmen der Vortragsreihe „ Wissen 
für Seniorinnen und Senioren“ eine Veranstaltung zum 
Thema „Vorsorgevollmacht, Betreuungsvollmacht, Patienten- 
verfügung“ statt.

Jeder von uns kann einmal in die Situation geraten, dass er 
infolge von Krankheit oder Alter nicht mehr in der Lage ist, für 
sich zu handeln. Fragen wie: „Wann greift eine Vorsorgevoll-
macht?“ oder „Was ist bei einer Patientenverfügung zu beach-
ten?“ oder „Was ist überhaupt eine Betreuungsvollmacht?“ stel-
len sich dann ganz schnell.

Für den Vortrag konnte der Rother Notar Dr. Dietmar Weidlich 
gewonnen werden. Ausführlich und kompetent informiert er 
über diese Themen. 

Termin: Dienstag, 19. März 2019
Uhrzeit:  14:30 Uhr
Ort:  Offenes Haus Roth, Hauptstraße 58  

(Zugang barrierefrei)
Eintritt: frei

Öffentlicher Nahverkehr, Berichte aus der Stadtverwaltung 
und die Vorstellung des neuen Stadtmarketing-Verantwort-
lichen waren nur ein paar der Themen, die bei der letzten 
Sitzung des Seniorenbeirats auf der Tagesordnung standen. 

Ein wichtiger Punkt war den anwesenden Mitgliedern auch, von-
einander zu erfahren und miteinander ins Gespräch zu kommen 
und so auch gemeinsame Unternehmungen für die älteren Mit-
bürger zu organisieren. 

Während der Sitzung wurde zudem ein neuer erster Vorsitzender 
gewählt: Maximilian Prasch erklärte sich bereit, diesen Posten zu 
übernehmen. Gemeinsam mit den anderen  Vorstandskollegen 
wird Prasch die kommenden beiden Jahre an der Spitze des 
 Seniorenbeirats stehen. 

Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats findet am 
Montag, 18. März um 18:00 Uhr im OHA – Offenen Haus statt.

Vorsorge in jedem Alter und für alle Lebenssituationen

Veränderungen an der 
Spitze des Seniorenbeirats   IT-Sprechstunde für Rother Senioren

Donnerstag, 14. März 2019 I 14:00 – 16:00 Uhr
Ort: OHA - Offenes Haus Roth, Hauptstraße 58  
(barrierefrei erreichbar, Behinderten-WC)
Anmeldung erforderlich unter Telefon 09171 848-558

  „An die Würfel, fertig, los“
Mittwoch, 27. März I 14:00 – 15:30 Uhr
Ort: Stadtbücherei Roth, Hauptstraße 1  
(barrierefrei erreichbar, Behinderten-WC)
Keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt ist frei.

  „Tanzen tut gut“
Monatlicher Seniorentanz der Kulturfabrik bei „Auf Draht“
Donnerstag, 14. März 2019 I 14:00 – 18:00 Uhr
Ort: AWO „Auf Draht“, Bortenmacherstraße 3  
(barrierefrei erreichbar, Behinderten-WC)
Eintritt: 3,50 € an der Tageskasse
Keine Anmeldung erforderlich

Weitere Termine

  Film ab! Seniorenfilmnachmittag
Dienstag, 12. März I 14:30 Uhr 
Ort: Ratsstuben im Schloss Ratibor, Hauptstraße 1  
(bedingt barrierefrei, Behinderten-WC, Film mit Untertitel)
Keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt ist frei. 

  Erzählcafé – Daran erinnern wir uns gern
Mittwoch, 20. März I 14:30 Uhr 
Ort: OHA – Offenes Haus Roth, Hauptstraße 58  
(barrierefrei erreichbar, Behinderten-WC)
Keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt ist frei.

  Gemeinsamer Mittagstisch - Guten Appetit!
Dienstag, 5. März und Dienstag, 19. März I 12:00 Uhr
Ort: „AWO-Betreuungszentrum „Villa“, Friedrich-Ebert-Str. 40
Mittagessen 4,99 € inkl. Getränk, Vorspeise, Hauptgericht  
und Dessert
Anmeldung: AWO-Betreuungszentrum Empfang, Lud-
wig-Thoma-Straße 1 oder unter Tel. 09171 843832

Mittwoch, 13. März I 12:00 Uhr
Ort: Restaurant Waldblick, Ostring 28 LEONI-Sportgelände 
(barrierefrei erreichbar, Behinderten-WC)
Mittagessen 9,99 €, 3-Gänge-Menü, inkl. alkoholfreiem Getränk
Anmeldung: Foyer des Rathauses oder unter Tel. 09171 848-0

Donnerstag, 28. März I 12:00 Uhr 
Ort: Goldener Schwan am Marktplatz, Hauptstraße 48
Mittagessen 9,99 € inkl. Getränk, Hauptgericht und ein Dessert
Anmeldung: Foyer des Rathauses oder unter Tel. 09171 848-0

„Gemeinsam – nicht einsam“
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Kinder und Jugend                           Sport und Gesundheit                            Musik                            Senioren

Wann? Was? Wo? Veranstalter €
01.03.2019 09:30 Uhr Wanderung zu einem Ziel im Landkreis 

(jeden Freitag)
ab Festplatz Josef Ambach

01.03.2019 18:00 Uhr Filmabend „More than honey“ LBV Rothsee LBV Umweltstation Rothsee

01.03.2019 19:00 Uhr Faschingsparty im Jugendhaus Jugendhaus Stadt Roth - Jugendhaus/-büro €
02.03.2019 19:30 Uhr Benefizkonzert: „Roth hat Talent“ Kulturfabrik Stadt Roth - Stadtorchester/

Lionsclub RH-HIP
€

03.03.2019 14:00 Uhr Führung im Schloss Ratibor mit 
Stadtmuseum

ab Schlosshof Stadt Roth - Tourist-Information €

05.03.2019 11:00 Uhr Faschingsempfang der Stadt Roth Schloss Ratibor/
Ratsstuben

Stadt Roth

05.03.2019 12:00 Uhr Mittagstisch für den kleinen Geldbeutel AWO Betreuungszen-
trum „Villa“

AWO Betreuungszentrum/Stadt 
Roth - Seniorenbeauftragte

€

05.03.2019 14:00 Uhr Faschingszug Eckersmühlen ab Dorfkessel 
Eckersmühlen

Stadt Roth in Zusammenarbeit 
mit Fr. Hofmaier und Fr. Kugler

05.03.2019 14:30 Uhr Film ab! Seniorenfilmnachmittag Schloss Ratibor/
Ratsstuben

Stadt Roth - Seniorenbeauftragte €

05.03.2019 15:00 Uhr Faschings-Baustellenparty Posthorn 
Eckersmühlen

Posthorn Eckersmühlen

05.03.2019 19:30 Uhr Faschingskehraus Restaurant Waldblick Rother Carneval Verein

06.03.2019 08:00 Uhr Wochenmarkt (jeden Mittwoch) Marktplatz Deutsche Marktgilde

06.03.2019 10:00 Uhr Helfertreffen Nachbarschaftshilfe Nachbarschaftshilfe Roth

06.03.2019 19:00 Uhr Fischessen am Aschermittwoch Restaurant Waldblick Rother Carneval Verein €
07.03.2019 11:00 Uhr Stadtmarketing-Sprechstunde Rathaus, Zimmer 014 Stadt Roth 

- Stadtmarketing-Beauftragter

07.03.2019 12:30 Uhr Ausflugsfahrt: Schokoladenfabrik bei 
Hilpoltstein

Abholung von 
zuhause

Diakonie Neuendettelsau/Offene 
Hilfen RH-SC

€

07.03.2019 19:00 Uhr Kurs: Lichtmeditation Seckendorffschloss vhs Außenstelle Roth €
07./14./ 
21.03.2019

18:00 Uhr Neue Breitensportgruppe: Standard & 
Lateintanz

Restaurant Seerose Tanz- und Sport-Club Roth e. V. €

08.03.2019 10:00 Uhr Lachen ist gesund, auch ohne Grund 
(jeden Freitag)

Kiss RH-SC Eva Leist

08.03.2019 19:30 Uhr Bildvortrag: Die Alpenüberquerung Augustinum Augustinum Roth €
09.03.2019 13:00 Uhr Kurs: Medical English Power Day Seckendorffschloss vhs Außenstelle Roth €
10.03.2019 10:00 Uhr Kulturfrühstück: Ein Ohren- und 

Gaumenschmaus
Schloss Ratibor/
Ratsstuben

vhs Außenstelle Roth €

10.03.2019 19:00 Uhr Vortrag zum Internationalen Frauen-
tag: Sabine Asgodom 

Kulturfabrik Kulturfabrik Roth/Gleichstellungs-
stelle LRA

€

11./18./ 
25.03.2019

16:30 Uhr Rother Montagslesungen Weinhaus am 
Kugelbühl

Stadtbücherei/vhs Aussenstelle 
Roth

13.03.2019 12:00 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch - Guten 
Appetit!

Restaurant Waldblick Stadt Roth - Seniorenbeauftragte €

13.03.2019 15:00 Uhr Offner Treff: Bücherzwerge Stadtbücherei Stadtbücherei Roth

13.03.2019 19:30 Uhr Konzert: Tasten und Klappen Augustinum Augustinum Roth €
14.03.2019 14:00 Uhr Seniorennachmittag AWO-Sozialzentrum AWO Ortsverein Roth e. V.

14.03.2019 18:00 Uhr Treffen Mineraliengruppe AWO-Sozialzentrum AWO Ortsverein Roth e. V.

14./21./ 
28.03.2019

09:00 Uhr Bücher-Baby-Treff Stadtbücherei Stadtbücherei

15.03.2019 18:00 Uhr Vernissage zur Spectrum-Ausstellung 
Nr. 2/2019

Rothmühl-Passagen Kunstverein Spectrum e.V. Bil-
dende Kunst im Lkrs  Roth

15.03.2019 19:00 Uhr Klezmerkonzert der Lehrerhausmusik Kath. Pfarrkirche Orgel- und Kirchenmusikverein Roth

15.03.2019 19:30 Uhr Konzert: Rotten Bones Offenes Haus OHA - Offenes Haus 

Kunst, Kultur & Freizeit



Kunst, Kultur & Freizeit
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  Veranstaltungen melden! Gerne nehmen wir auch Ihre Veranstaltung in unseren Veranstaltungskalender auf. 
Aufgrund der Vielzahl an gemeldeten Veranstaltungen kann hier leider nur eine Auswahl veröffentlicht werden. Unter www.stadt-roth.de 
finden Sie den Online-Kalender mit allen Terminen im Stadtgebiet sowie das Meldeformular für Veranstaltungen.

Wann? Was? Wo? Veranstalter €
16.03.2019 14:00 Uhr Familienprogramm: Wieviele Kröten 

hast Du?
LBV Rothsee LBV Umweltstation Rothsee €

16.03.2019 18:00 Uhr Sankt Patrick´s Day Jugendhaus Stadt Roth - Jugendhaus/-büro

17.03.2019 10:00 Uhr Kurs: Trommel-Workshop Seckendorffschloss vhs Außenstelle Roth €
19.03.2019 10:00 Uhr Gesprächskreis für Eltern erwachsener 

Kinder mit Behinderung
Kiss RH-SC Diakonie Neuendettelsau/Offene 

Hilfen RH-SC

19.03.2019 12:00 Uhr Mittagstisch für den kleinen Geldbeutel AWO Betreuungszen-
trum „Villa“

AWO Betreuungszentrum/Stadt 
Roth - Seniorenbeauftragte

€

20.03.2019 14:30 Uhr Erzählcafé - Daran erinnern wir uns 
gerne

Offenes Haus Stadt Roth - Seniorenbeauftragte

20.03.2019 19:30 Uhr Reiseinformation: Thailand TUI Reisecenter TUI Reisecenter Roth €
21.03.2019 10:00 Uhr Ausflugsfahrt: Tiergarten Nürnberg Abholung von 

zuhause
Diakonie Neuendettelsau/Offene 
Hilfen RH-SC

€

21.03.2019 14:00 Uhr Vortrag: Gewürzinsel Grenada - Para-
dies im karibischen Meer

Kath. Jugendheim Kath. Pfarrei - Seniorenkreis

21.03.2019 15:00 Uhr Feierliches Gelöbnis und Vereidigung Stadtgarten Luftwaffenausbildungsbataillon

21.03.2019 16:00 Uhr Stadtmarketing-Sprechstunde Rathaus, Zimmer 014 Stadt Roth

22.03.2019 19:30 Uhr Theater: „Was Sie schon immer über 
Sekt wissen wollten...“

Kath. Kirche Kath. Pfarrei Roth €

22.03.2019 20:00 Uhr Konzert: Irish Spring2019  - Festival of 
Irish Folk Music

Kulturfabrik Kulturfabrik Roth €

23.03.2019 11:00 Uhr Repair Café (Reparatur Café) Offenes Haus OHA - Offenes Haus 

23./29./ 
30.03.2019

19:30 Uhr Theater: „Was Sie schon immer über 
Sekt wissen wollten...“

Kath. Kirche Kath. Pfarrei Roth €

23.03.2019 20:00 Uhr Bar-ROTHation Innenstadt 1Agency €
24.03.2019 13:30 Uhr Tag der offenen Schultür Amt für Ernährung 

Landwirtschaft und 
Forsten

Landwirtschaftsschule Roth

24.03.2019 14:00 Uhr Familienprogramm: Konferenz der Tiere LBV Rothsee LBV Umweltstation Rothsee

24.03.2019 14:00 Uhr Pfarrfahrt zum Passionsspiel  
in Neumarkt

versch. Abfahrtsorte Kath. Pfarrei Roth €

24.03.2019 15:30 Uhr Theater: „Was Sie schon immer über 
Sekt wissen wollten...“

Kath. Kirche Kath. Pfarrei Roth €

27.03.2019 14:00 Uhr An die Würfel, fertig, los!  
Spielenachmittag für Senioren

Stadtbücherei Stadt Roth - Seniorenbeauftragte/
Stadtbücherei

27.03.2019 19:00 Uhr Offener Musikertreff Offenes Haus OHA - Offenes Haus 

28.03.2019 12:00 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch -  
Guten Appetit!

Goldener Schwan Stadt Roth - Seniorenbeauftragte €

28.03.2019 14:00 Uhr Seniorennachmittag AWO-Sozialzentrum AWO Ortsverein Roth e. V.

28.03.2019 19:30 Uhr Konzert: Virtuose Klangkunst aus 
Russland

Augustinum Augustinum Roth €

ab 
29.03.2019

20:00 Uhr 28. Rother Bluestage Verschiedene Kulturfabrik Roth €

30.03.2019 09:00 Uhr Frauenfrühstück Gemeindehaus  
der LKG

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Roth

€

30.03.2019 14:00 Uhr Radeln fürs Wasser ab Stadtwerke Stadtwerke Roth €
30.03.2019 14:00 Uhr Kinogruppe ab Bahnhof Diakonie Neuendettelsau/ 

Offene Hilfen RH-SC
€

31.03.2019 10:00 Uhr Familienprogramm:  
Vorfrühlingsexkursion im Stadtpark

Gymnasium LBV Umweltstation Rothsee

31.03.2019 10:00 Uhr Bayerische Pokalmeisterschaften  
(Final Four) im Tischtennis

Turnhalle Realschule TSG 08 Roth - Tischtennis/BTTV

€ = kostenpflichtige Veranstaltung

http://www.stadt-roth.de/


Seit diesem Jahr verfügen die Einrichtungen der Stadt Roth 
über ein einheitliches Außenbild. Ein weißer Streifen am 
Fuß jedes Flyers und Plakats der Institutionen – Kultur- 
fabrik, Jugendhaus/-büro, Museum Schloss Ratibor, Stadt- 
orchester und Stadtbücherei – sorgt ab jetzt für ein gemein-
sames Erscheinungsbild.

Die städtischen Kulturinstitutionen können bereits auf eine 
bewegte Geschichte und herausragende Programme zurückbli-
cken und sorgen mit ihrem Kultur-, Freizeit- und Bildungsange-
bot für eine hohe Lebensqualität in Roth.

Sie alle sind Teil der Stadt Roth und diese gemeinsame Basis 
 präsentieren sie jetzt auch nach außen. Auf allen Werbemitteln 
wird eine weiße Sockelleiste am Fuß der Veröffentlichung Platz 
für das eigene Logo der Einrichtung und das Logo der Stadt Roth 
bieten. 

„Menschen treffen – Roth erleben“ heißt bereits seit lan-
gem das Motto der Führungsangebote in Roth. Und egal ob 
„Interessantes aus dem Schloss Ratibor“, „Hammerschmie-
den live erleben“, „Vom Draht zur prächtigen Borte“, „Mit 
dem Rad die Region erkunden“, „Genuss- und Erlebniswan-
derung“, SchlemmerROTH – eine kulinarische Stadtführung 

oder „Roth bei Nacht“ - ein Auszug aus dem aktuellen Füh-
rungs-Programm der Tourist-Information Roth zeigt erneut 
die Vielfalt der diesjährigen Touren, welche die Touristike-
rinnen der Stadt gemeinsam mit den Rother Gästeführern 
zusammengestellt haben.

In dem Prospekt sind alle geführten Rundgänge und Touren 
übersichtlich gelistet und mit den wichtigen Informationen ver-
sehen. Mit Hilfe einer Darstellung im Jahresverlauf können die 
Gäste auf einen Blick alle angebotenen Führungen während ihres 
Aufenthalts erkennen und das für sie interessante Programm 
zusammenstellen.
Neben einer aktiven Verteilung der Prospekte und Vermark-
tung des Führungsprogramms 2019 auf den verschiedenen 
touristischen Messen sowie eines breit gestreuten Versands an 
 interessierte Gäste liegen die Programme in allen städtischen 
Einrichtungen, in vielen Geschäften in der Innenstadt und in den 
Landkreis-Gemeinden aus. 
Nähere Auskünfte zu dem Führungsprogramm 2019 und den 
 weiteren touristischen Angeboten der Stadt Roth erteilt die 
 Tourist-Information im Schloss Ratibor, Tel. 09171 848-513, oder 
per E-Mail an tourismus@stadt-roth.de. Im Internet unter 
www.stadt-roth.de steht der Flyer außerdem als Download zur 
Verfügung.

Gemeinsames Design 
vereint städtische 
Kulturinstitutionen

Führungsprogramm 2019

Die neuen Aus-
weise der Stadt-
bücherei machen 
Lust aufs Lesen.

Auch die Broschüre der Bluestage trägt die neue Sockelleiste mit den 
Logos der Stadt und der Kulturfabrik.

Stadtbücherei 

Roth

Mit Unterstützung der Roth-Hilpoltsteiner Volkszeitung

BlUes
RotheR28.

tage

Schirmherren: Bürgermeister Ralph Edelhäußer und Landrat Herbert Eckstein

29. März - 7. April 2019

Walter Trout 
Andreas Kümmert   

Andrew Strong  
Mike Zito MF Robots  

Nina Attal Jake La Botz  
Jane Lee Hooker 

Big Daddy Wilson Smokestack Lightnin’ 
Vanja Sky Jeremiah Johnson

Wally und Ami Warning
Larry Garner & Norman Beaker Band Muddy What? 

ZED Mitchell Band Arthur Rosenbauer

Walter Trout 
Andreas Kümmert   

Andrew Strong  
Mike Zito MF Robots  

Nina Attal Jake La Botz  
Jane Lee Hooker 

Big Daddy Wilson Smokestack Lightnin’ 
Vanja Sky Jeremiah Johnson

Wally und Ami Warning
Larry Garner & Norman Beaker Band Muddy What? 

ZED Mitchell Band Arthur Rosenbauer

Der Halt auf dem Marktplatz mit den zahlreichen Sehenswürdig-
keiten ist ein Muss bei jeder Stadtführung.
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Kunst, Kultur & Freizeit

Dass die Kultur- 
und Kreativbran-
che ein starker 
Wirtschafts-
faktor und 

für ein gesun-
des Stadtleben 

unerlässlich ist, ist 
längst bekannt. Alle profitieren, Kul-
tur hält eine Stadt zusammen. Roths 
verlässliches Aushängeschild in dieser 
Hinsicht ist seit über 25 Jahren die 
Kulturfabrik und mit ihr die Rother 
Bluestage, die dieses Jahr vom 29. 
März bis 7. April stattfinden. Und wer 
die Bluestage bereits erlebt hat, weiß, 
wovon die Rede ist, wenn Kritiker von 
„entspannter Atmosphäre“, von einem 
der „beliebtesten Festivals im süd-
deutschen Raum“ sprechen, das „span-
nende Einblicke in Vergangenheit und 
Zukunft ermöglicht“. 

Und dass es sich bei den Rother Blues-
tagen um ein wirklich hoch angesehenes 
Festival handelt, zeigt auch die Rücken-
deckung und Unterstützung durch zahl-
reiche Rother Wirtschaftsunternehmen: 
Firmen wie Leoni, Luxhaus und Hofmühl 
unterstützen das bekannte Festival seit 
langem. Die Roth-Hilpoltsteiner Volkszei-
tung ist Medienpartner Nummer eins, sie 
berichtet nicht nur intensiv vom Festival-
geschehen, sondern gewährt auch allen 
ZAC-Besitzern Rabatte auf viele Blues- 

tage-Konzerte. Auch der Nürnberger 
Funkhaus-Sender Radio Gong 97.1 gehört 
zu den engen Bluestage-Partnern und hat 
den Bluestage-Sound im Programm. 

Ganz viel Roth wird heuer wieder über die 
Grenzen der Region hinausgetragen, wenn 
am 29. März die bereits 28. Rother Blues-
tage beginnen. Kein geringerer als der 
US-amerikanische Gitarrist Walter Trout 
eröffnet das Festival. Es ist, neben seinem 
Auftritt einen Tag später auf den Interna-
tionalen Jazztagen Burghausen, sein ein-
ziges Konzert in Deutschland. Nicht ver-
säumen, lautet daher die Empfehlung. 

Auch für weniger Bluesaffine sind die 
Rother Bluestage die richtige Anlaufstelle, 
denn es gibt seit einigen Jahren immer 
wieder gerne von Publikum angenom-
mene Ausflüge in Soul und Funk, ja sogar 
Pop und Rock. Zu den Highlights gehö-
ren dieses Jahr hier zweifelsohne die MF 
Robots („Music For Robots“), deren Musik 
aber ganz und gar nicht roboterhaft klingt, 
sondern vielmehr eine heiße Mischung aus 
Funk, Soul und R’n’B ist. MF Robots ist die 
neue Band von Jan Kincaid, Gründer der 
international bekannten Brand New Hea-
vies, der in seiner Karriere bislang über drei 
Millionen Alben verkauft hat, und Sänge-
rin Dawn Joseph, die mit wahrem Soul in 
der Stimme punktet. Als Tour-Support von 
Lenny Kravitz begeisterten die MF Robots 
bereits ein großes Publikum. Zum Blues-

tageabschluss am 7. April zünden sie ein 
wahres Funk’n’Soul-Feuerwerk. 

Frischen Wind bringt auch Nina Attal, 
ein französischer Exportschlager, der mit 
Gitarre und High Heels das Publikum zum 
Kochen bringt. Noch nicht mal dreißig, hat 
sie schon alles gespielt, was in Szene Rang 
und Namen hat. Live ist der Shootingstar 
ein Orkan. Dass sie vom Mississippi-Del-
ta-Blues und Künstlern wie B. B. King, 
Sharon Jones, Larry Graham, Prince und 
Lenny Kravitz beeinflusst ist, wird schnell 
klar, wenn sie sich die Gitarre umhängt, 
nachzuprüfen bei ihrem Auftritt in der 
Kulturfabrik am 31. März. 

Weitere nationale und internationale 
Bands und Musiker sind: Andrew Stong & 
Andreas Kümmert, Mike Zito, Jake La Botz, 
Jane Lee Hooker, Big Daddy Wilson, Wally 
& Ami Warning und viele mehr live direkt 
vor der eigenen Haustüre auftreten. 
Das gesamte Programm ist unter 
www.bluestage.de zu finden.

Karten sind an den bekannten Vorver-
kaufsstellen, online über www.kulturfa-
brik.de und www.bluestage.de auf 
www.eventim.de sowie an der Abend-
kasse (sofern nicht ausverkauft) zu er- 
werben. Fragen zum Vorverkauf und zur 
Abendkasse beantwortet das Büro der 
 Kulturfabrik unter Tel. 09171 848-714.

Kulturfabrik goes Bluestage

Ob klassischer Blues und geschmeidige Gitarrensoli von Größen wie Walter Trout oder Gitarre, High Heels, funky Beats und heißer Soul von 
den MF Robots und Nina Attal (v. l.) – bei den 28. Rother Bluestage gibt es für jeden Geschmack das passende Liveerlebnis.

Aus der KulturfAbriK
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Am Freitag, den 1. März beendet das 
Museum Schloss Ratibor seine Winter-
pause. Die Besucher dürfen sich auf 
ein umfangreiches Ausstellungspro-
gramm freuen:

9. April bis 25. August
So bin ICH!
Eine Aktiv-Ausstellung zum Thema Körper 
und Gesundheit für die Jüngsten.

Den eigenen Körper erkunden: erfahren, 
wie stark, wie groß und wie schnell man 
ist, wie man sich als Baby in einer Gebär-
mutter fühlt, etwas über Ernährung ler-
nen, alle Sinne ausprobieren.

31. Mai bis 30. Juni
Amplitude der Differenz
2. fränkisch-chinesischer Kunstaustausch

Unter der Schirmherrschaft des baye-
rischen Ministerpräsidenten zeigen 26 
fränkische und 56 chinesische Künstler 
ihre Arbeiten in drei Doppelausstellungen 
in sechs Museen und Galerien in Franken. 
Es beginnt in Roth und Erlangen, dann fol-
gen Schweinfurt und Bamberg sowie Bay-
reuth und Ansbach. Bis Februar 2019 ist 
die Ausstellung in verschiedenen Städten 
in China zu sehen.

6. Juni bis 31. August
Klingende L-Objekte
von Gerd Grashaußer alias Geraldino

Geraldino, der quirlige Kinderliederma-
cher aus Nürnberg, düst schon seit über 
dreißig Jahren mit vielseitigen Musik-Pro-
jekten durch die Kindermusikwelt. Er tritt 
als Solist, in Rock-, Pop- und Jazzbands 
und mit klassischen Formationen auf und 

veröffentlichte zahlreiche CDs, Bücher und 
Musik-Video-Clips. 
Mit seinem neuesten Projekt „Klingende 
L-Objekte“ will er nun eine Verbindung 
schaffen zwischen bildender Kunst und 
Kindermusik und bietet ein neuartiges 
Musikabenteuer für Kinder und Familien.

18. Juli bis 25. August
Und das gab’s hier in Roth? – 
Große Geschichte im Kleinen

Ein Ausstellungsprojekt der Montessori-
schule Büchenbach in Kooperation mit 
dem Museum Schloss Ratibor.

15. September bis 30. November
Schloss – Kunst – Raum
zeitgenössische Kunst im Schloss Ratibor

Wieder ist es gelungen, acht Künstler für 
eine Auseinandersetzung mit den histo-
rischen Räumen des Schlosses zu gewin-
nen, und wieder werden neue Sichtweisen 
das ehrwürdige Haus beleben.

Oktober bis November
Leibesübungen
zur Geschichte des Sports in Roth

Wann begannen die Rother sich in ihrer 
Freizeit körperlich zu betätigen – und 
warum? Welche Sportvereine gab es? 
Und wer waren die Stars unserer Urgroß-
eltern? Diese und weitere Fragen will die 
Ausstellung im Museum Schloss Ratibor 
beantworten. 

Museumssaison beginnt

Anschauliche Ausstellungsstücke sind bei 
„So bin ich!“ zu sehen.
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Aus dem museum scHlOss rAtiBOr

Quelle: Universität Kunming
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Was gibt es Schöneres als ein gemüt-
licher Sonntagvormittag mit einem 
leckeren Frühstücksbüffet und schönen 
Geschichten von Autoren der Schreib-
werkstatt aus Wendelstein? Am Sonn-
tag, 10. März ist es wieder soweit:

Von 10:00 bis 12:30 Uhr werden in den Rats-
stuben von Schloss Ratibor abwechslungs-
reiche Texte von Hans Pfähler und Angela 
Michael aus der original Schreibwerkstatt 
in Wendelstein dargeboten.  Christiane 
Kron-Oettner ist die dritte im Bunde. Sie 
gehört zu einer Nürnberger „Filialgrün-
dung“ der Wendelsteiner Schreibwerkstatt.

Das Kulturfrühstück, für das eine Gebühr 
von acht Euro erhoben wird, ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der Stadtbü-
cherei, der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Roth und der vhs. Verbindliche Anmel-
dungen werden noch bis 4. März 2019 bei 
der vhs Außenstelle Roth unter Angabe 
der Kursnummer 50013 entgegengenom-
men. Anmeldeformulare finden sich in 
den Programmheften der vhs oder in der 
Geschäftsstelle der vhs Außenstelle Roth.

Am Donnerstag, 11. April 2019 lädt 
die Stadtbücherei gemeinsam mit der 
vhs im Landkreis Roth und dem BUND 
Naturschutz zu einem interessanten 
Umweltschutz-Vortrag ein: Nadine 

Schubert - Autorin, Bloggerin und 
mehrjähriger Profi in Sachen Plastik-
vermeidung - gibt viele neue Praxis- 
tipps und macht Lust darauf, Plastik 
aus dem Alltag zu verbannen. Wichtig 
ist: „Es soll Spaß machen und muss 
einfach sein“.

Seit ihrem Bestseller-Ratgeber „Besser 
leben ohne Plastik“ hat sich viel getan in 
den Köpfen der Verbraucher und auch der 
Unternehmer: 
Menschen kaufen bewusster ein, verzich-
ten auf Plastiktüten und unnötige Verpa-
ckungen. Geschäfte bieten lose Waren an. 
Doch „es gibt noch viel zu tun!“, appelliert 

die Autorin und legt den Fokus diesmal 
auf das hochaktuelle Thema  Mikroplastik. 
Denn „vieles geht nach wie vor nur in 
Eigeninitiative“.

Die Veranstaltung findet bei freiem Ein-
tritt am Donnerstag, 11. April 2019 von 
19:30 bis 21:00 Uhr in den Ratsstuben von 
Schloss Ratibor statt. 

Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Voran-
meldung (online unter www.vhs-roth.de, 
schriftlich an die vhs Außenstelle Roth 
oder telefonisch unter 09171 989830) bis 
zum 25. März 2019 erforderlich.

Kulturfrühstück in den Ratsstuben 

Besser leben ohne Plastik

Hungrig muss keiner heim – beim Kulturfrüh-
stück in den Ratsstuben.

 Nadine Schubert:  
   Besser leben ohne Plastik - Tipps und Rezepte, die 

zeigen wie es anders geht

 Nadine Schubert:  
   Noch besser leben ohne Plastik - mit vielen neuen 

Tipps

 Sandra Krautwaschl:  
   Plastikfreie Zone - wie meine Familie es schafft fast 

ohne Kunststoff zu leben

 Jutta Grimm: 
   Statt Plastik - schöne Sachen zum Selbermachen; das 
Ideenbuch für Einfälle statt Abfälle

 Milena Glimbovski:  
   Ohne Wenn und Abfall - wie ich dem Verpackungs-
wahn entkam

 Plastic Planet (Film)  
   Wenn Sie diesen Film gesehen haben, werden Sie nie wie-

der aus einer Plastikflasche trinken. (DVD)

... und viele mehr!

Auswahl aktueller Buchtitel zum Thema „Müllvermeidung und -verwertung“  
aus den Beständen der Stadtbücherei:
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Wenn die Töne zu schweben scheinen 
und ein silbrig-brillanter Klang durch 
die Luft gleitet, dann ist nur eine dazu 
imstande: die Querflöte. Ihrem Zau-
ber kann sich niemand entziehen. Den 
nötigen Raum erhält dieses elegante 
Instrument beim ersten „Klassik im 
Schloss“-Konzertabend am 15. März, 
den das Stadtorchester neben den  
1. Rother Querflötentagen vom 15. bis 
17. März ins Leben gerufen hat.

Klassik im Schloss
Nach der „Soirée im Café“, in Zusammen-
arbeit mit der Kulturfabrik, hat Stadtka-
pellmeister Walter Greschl in Kooperation 
mit Guido Schmid vom Museum Schloss 
Ratibor eine neue Konzertreihe ins Leben 
gerufen: „Klassik im Schloss“. 

Zur ersten Ausgabe am Freitag, 15. März 
öffnen Querflötist Pirmin Grehl und Pianis- 
tin Heejung Kim um 20:00 Uhr eine musi-
kalische Schatzkiste, aus der meisterliche 
Töne erklingen. Der vom Impressionismus 
inspirierte Franzose Claude Debussy, der 
um die Jahrhundertwende ganz Paris fas-
zinierte, steht genauso auf dem Programm 
wie Francis Poulencs Sonate für Flöte und 
Klavier, Brian Ferneyhoughs „Cassandra`s 
Dream“ und Werke von Frank Martin und 
Erwin Schulhoff. Die Chemie zwischen 
Grehl und Kim stimmt. 

Die Pianistin, in Südkorea geboren, mit 
internationalen Preisen ausgezeichnet, 
tritt als Solistin und Kammermusikerin im 
In- und Ausland auf und hat eine Lehr-
tätigkeit als Korrepetitorin an der Hoch-
schule für Musik in Nürnberg inne. 
Der preisgekrönte Flötist (ARD-Musikwett-
bewerb, Diapason d’Or) studierte in Karls-
ruhe und Berlin, war bis 2017 Soloflötist 
des Konzerthausorchesters Berlin, spielte 
als Gastsoloflötist regelmäßig im Cham-
ber Orchestra of Europe und den großen 
deutschen Rundfunkorchestern und ist 
Professor in Karlsruhe. Neben seiner 
Darbietung bei „Klassik im Schloss“ tritt  
Pirmin Grehl auch tags darauf (16. März), 
als Dozent bei den 1. Rother Querflöten- 
tagen in Erscheinung. 

1. Rother Querflötentage
Gemeinsam musikalisch unterwegs sein, 
musizieren und voneinander lernen – dies 
ist die Idee, die hinter den 1. Rother Quer- 
flötentagen (15. bis 17. März) steht. Wie 
im Herbst bei den Rother Klarinettentagen, 
die ebenfalls vom Stadtorchester organ-
siert werden, sind bekannte Dozenten in 
der Stadt, die motivierten Schüler und 
Studenten neue Impulse für ihr instru-
mental-fachliches, musikalisches und 
pädagogisches Know-how geben können. 
Neben Pirmin Grehl unterrichten  Sebastian 
Fratila, Dozent der Rother Orchesterschule, 
der in Nürnberg studierte, in Klausenburg 
lehrte und in vielen Ensembles sowie an 
der Staatsphilharmonie Sibiu musiziert, 
und Cristina Bojin, Dozentin in Nürn-
berg, die ihr Querflötenstudium bei Jean-
Claude Gérard an der Musikhochschule 
Stuttgart abschloss und mit vielen Preisen 
ausgezeichnet ist. Die Kurse werden im 
Einzelunterricht gestaltet, aber auch mit 
gemeinsamen Warm-Ups und Trainings.

Das zweite musikalische Highlight aus 
dem Wirkungsbereich des Stadtor-
chesters ist das Lions-Benefizkonzert 
„Roth hat Talent“ in der Kulturfabrik: 
hoch talentierte junge Solisten aus der 
Region präsentieren ihr Können und 
begeistern das Publikum.

Hier zeigt sich der Erfolg des langjährigen 
Übens. Elf junge Solisten aus der Region 
und Roth, die ihre musikalischen Karrie-
ren unter anderem auch an der Orchester-
schule Roth starteten, sind am Samstag,  
2. März beim Benefizkonzert des Lions-
clubs Roth-Hilpoltstein „Roth hat Talent“ 
in der Kulturfabrik zu erleben. 

Zusammen mit dem Stadtorchester unter 
musikalischer Leitung von Walter  Greschl 
präsentieren Paul Amthor aus Roth 
(Posaune, Alphorn), der bald sein Studium 
aufnehmen wird, Oliver Christ (Trom-
pete), Jonathan Fiegl (Zither), der bei Pro-
fessor Georg Glasl an der Hochschule für 
Musik und Theater in München studiert, 
Christian Freimuth (Tuba), der seit 2016 
im Jungstudium im Rahmen der Hoch-
begabtenförderung an der Musikhoch-
schule in Nürnberg ist, Leonard Greschl 
(Gesang), Lucas Linner (Klarinette), der 
an der Hochschule für Musik Mainz stu-
diert, Jeremias Neufanger (Alphorn), Claus 
Polte (Alphorn), Tobias Schaffer (Wald-
horn, Alphorn), Katharina Schlammberger 
(Gesang), Leonhard Schwarz (Klarinette), 
der mittlerweile bei Felix Löffler an der 
Hochschule für Musik Mainz studiert und 
dort Philharmonie-Mitglied des Jungen 
Ensembles ist, sowie Sebastian Zellner 
(Klarinette) ein charmantes Programm mit 

Zwei Premieren und ein 
Benefizkonzert

Die Querflötisten Professor Pirmin Grehl, Cristina Bojin und Sebastian Fratila sind die Dozenten 
der 1. Rother Querflötentage. 

Anmeldung: bis spätestens 1. März 
an stadtorchester@stadt-roth.de 
oder unter 09171 848-114

Teilnehmergebühr: 45,- € bis 65,- € 
inkl. Eintritt für das „Klassik im 
Schloss“-Konzert, das gesamte Kurs-
angebot sowie Speisen und Getränke 
(ausgenommen die Getränke am 
Samstagabend). 

Weitere Informationen: 
facebook.com/rother.querflotentage

1. Rother Querflötentage
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Kunst, Kultur & Freizeit

Stücken von Mendelssohn-Bartholdy und 
Rimski  Korsakov über „Geschichten aus 
dem  Wiener Wald“ und „Der dritte Mann“ 
bis hin zu „Feeling Good“ und Hits von 
Roger Cicero. Ein Abend voller Klassiker! 

Zusammen mit dem Stadtorchester präsentieren junge Solisten aus der Region und Roth ihr 
Können beim Lions-Benefizkonzert „Roth hat Talent“. 

Karten für das Lions- Benefizkonzert 
„Roth hat Talent“ zugunsten der 
Jugendarbeit im Stadtorchester gibt 
es in Roth bei Bücher Genniges und 
der Buchhandlung Feuerlein sowie 
an der Abendkasse in der Kulturfabrik 
(sofern nicht ausverkauft). 

Ticketverkauf

Seit dem 18. Februar läuft das neue 
vhs-Semester. Insgesamt werden bis 
zum Juli 878 Kurse und Veranstal-
tungen im Landkreis angeboten, die 
von 326 Dozenten unterrichtet werden. 
In vielen Kursen ist eine Anmeldung 
erforderlich, bei zahlreichen Veranstal-
tungen gibt es aber auch eine Abend-
kasse, so dass ein spontanes Kommen 
möglich ist.

Die vhs im Landkreis Roth startet in die-
sem Semester mit den beiden Themenrei-
hen „Heimat bewegt“ und „Grüne Reihe“. 
„Heimat“ und „Umwelt“ bewegen die 
Menschen auch bei uns im Landkreis. 
Die vhs sieht ihre Aufgabe darin, zu die-
sen Themen Informationen zu liefern 
und zum kritischen Hinterfragen anzu-
regen. In beiden Reihen gibt es span-
nende Veranstaltungen, von Besuchen 
bei der Pyraser Landbrauerei oder am 
Limes bis zur Beschäftigung mit frän-
kischen Dialekten. 

Ob Ackerwildkräuter auf dem 
Schauacker bei Landersdorf, bio-
logisch-soziale Landwirtschaft 
am Müßighof am Brombachsee, 
eine Wildkräuterführung oder ein 
Kochkurs zu Wildkräutergerichten 
– das Angebot zu diesem Thema 

ist breit gefächert.

Auch außerhalb dieser Themenreihen ist 
ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Im Bereich Beruf geht es 
von Webinaren zur beruflichen Orientie-
rung bis zur optimalen Vorbereitung einer 
Bewerbung. Bei den Sprachen gibt es erst-
mals einen „mobilen“ Spanischkurs, bei 
dem die Teilnehmenden mit dem Laptop 
oder iPhone von zu Hause oder unterwegs 
lernen können. Im Bereich Gesundheit 
starten mehrere Kurse in Allersberg, Kam-

merstein, Röttenbach und Wendelstein, in 
denen der Wald als Biotop und Entspan-
nungsort vorgestellt wird. Naturbaden ist 
für unsere waldreiche Region nicht nur ein 
hipper Trend, sondern führt nachweislich 
zu mehr Ruhe und weniger Stress.

„Zeit für mich“ und den eigenen Lebens-
rhythmus finden kann man bei zahl-
reichen Angeboten in der Kultur. Ob ener-
giegeladen beim Trommeln oder ganz 
ruhig beim kunstfertigen Erstellen von 
individuellen Karten, ob Urban Sketching 
oder Handlettering. 

Auch für die Jüngeren finden sich zahl-
reiche spannende und nützliche Angebote. 
Von Tastenschreiben in den Ferien, zur 
Vorbereitung für die Englisch Realschulab-
schlussprüfung, von Schwimmkursen bis 
zu HipHop. Und an drei Terminen können 
Kinder ab zehn Jahren in Hilpoltstein beim 
THW testen, ob man mit Luft einen ton-
nenschweren LKW anheben oder ob ein 
Zehnjähriger nur mit Muskelkraft einen 
großen Betonblock bewegen kann.

Das gesamte Programm ist unter www.
vhs-roth.de zu finden.

Das vhs-Frühjahres-Semester hat begonnen
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Wie hört sich wohl ein Song über das 
Bruttoinlandsprodukt (BIP) an? Dieses 
Erlebnis hatte das Publikum am Sams-
tag, 19. Januar im Seckendorffschloss 
beim Vortrag von Prof. Dr. Grzega. 

Abwechslungsreich führte er durch sein 
Thema, wieweit Sprache mit gesellschaft-
lichen Strukturen zusammenhängt. Dazu 
führt er nicht nur seit Jahren intensive 
Sprachforschung quer durch die europä-
ischen Sprachen durch, sondern hinterlegt 
dies auch mit statistischem Zahlenmate-
rial. Erst wenn mehrere Grafiken signifi-
kante Ergebnisse spiegeln, ist für Prof. Dr. 
Grzega der Zusammenhang gesichert. So 
stellte sich z. B. heraus, dass in den Län-
dern, in denen schon die pädagogischen 
Kräfte im Kindergarten „Professor“ und 
„Professorin“ heißen, die Kinder bei der 
Bildungsstudie Pisa schlechter abschnei-
den als in den Ländern, in denen man erst 
an der Universität auf Professoren trifft. 

Zufall? Eher nicht, meint Prof. Dr. Grzega 
und zeigte weiter, dass in Ländern, in 
denen das Wort für „Reichtum“ mit dem 
Wort für „Schicksal“ eng verknüpft ist, wie 
z. B. die „fortune“ im Französischen, die 
soziale Schere weiter auseinanderklafft als 
in Ländern, wo dieser sprachliche Zusam-
menhang nicht besteht.

Die Aufforderung des Sprachwissenschaft-
lers lautet dann auch: Immer wieder genau 
hinsehen und hinhören bei Begriffen, die 
vielleicht schon seit Jahren in Gebrauch 
sind, aber ihre Bedeutung in dieser Zeit 
verändert haben. Oder bei Bezeichnungen, 
die Zusammenhänge eher verschleiern als 
verdeutlichen, wie z. B. die „Staatsschul-
denkrise“. Haben die Staatsschulden die 
Krise verursacht oder die Krise die Staats-
schulden? Er plädierte durchaus für neue 
Begriffe, um gesellschaftliches Verhalten 
zu ändern. Dies wirke aber nur, wenn die 
Gesellschaft diese neuen Begriffe auch 

schnell annehme. Für das Publikum war es 
ein anregender Abend, der schon während 
des Vortrags für einigen Gesprächsstoff 
sorgte.

„Wohlstand durch Wortschatz“-  
Vortrag von Prof. Dr. Joachim Grzega

Prof. Dr. Joachim Grzega bei seinem leben-
digen Vortrag
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  Kurs-Nr. Y50013
Kulturfrühstück:  
Ein Ohren- und Gaumenschmaus 
Sonntag, 10. März, 10:00 – 12:30 Uhr, 1x, 
Kursgebühr: 8,00 € - nur mit Anmeldung

  Kurs-Nr. Y50120
Flucht und Vertreibung im Roman 
Montag, 11. März,  
jeweils 20:00 – 21:30 Uhr, 4x, 
Kursgebühr: 21,00 €

  Kurs-Nr. Y20181
Arbeitszeugnisse – Lernen Sie zwischen 
den Zeilen zu lesen!
Dienstag, 12. März, 18:30 – 20:45 Uhr, 1x, 
Kursgebühr: 20,00 €

  Kurs-Nr. Y41656
Walking ohne Stöcke
Donnerstag, 14. März,  
jeweils 18:00 – 19:00 Uhr, 15x, 
Kursgebühr: 57,00 € 

  Kurs-Nr. Y26401
Bildbearbeitung kreativ 
Freitag, 15. März, jeweils 17:00 – 20:00 
Uhr, 2x, 
Kursgebühr: 48,00 €

  Kurs-Nr. Y50333
Stimmbildung
Freitag, 15. März, 19:30 – 21:00 Uhr, 1x, 
Kursgebühr: 9,00 €

  Kurs-Nr. Y50502
Trommel-Workshop
Sonntag, 17. März, 10:00 – 13:00 Uhr, 1x, 
Kursgebühr: 17,00 €

  Kurs-Nr. Y26105
Digitale Fotografie - Grundlagen
Montag und Freitag, 25. und 29. März, 
19:00 – 21:00 Uhr, und  
Samstag, 30. März, 14:00 – 17:00 Uhr, 3x
Kursgebühr: 43,00 €

  Kurs-Nr. Y54016
Nähen – Osterdeko aus Stoff
Dienstag, 26. März, 18:30 – 21:30 Uhr, 3x, 
Kursgebühr: 51,00 €

Nähere Kursdetails und weitere Kurse 
sind im aktuellen Programmheft oder 
unter www.vhs-roth.de ersichtlich.  
Die Anmeldung ist über das  Internet 
oder schriftlich möglich. Weitere 
 Informationen zu den Kursen erteilt die 
vhs Außenstelle Roth, Ina Gepp, unter  
Tel. 09171 989830. 

Das neue Frühjahr-/Sommer-Semester 
2019 hat begonnen!

Freie Plätze im März 2019:
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Kunst, Kultur & Freizeit

Seit 2014 zieht die „Bar-ROTHation“ im 
ersten Quartal des Jahres die feierlus- 
tigen Kreisstädter in die Rother Innen-
stadt. Auch die sechste Auflage des 
beliebten Kneipenfestivals am 23. März 
2019 bietet Musikfans eine bunte Aus-
wahl aus allen möglichen Musikgenres. 
Verschiedene Bars und Kneipen im 
Innenstadtgebiet garantieren ab 20:00 
Uhr beste Stimmung mit zahlreichen 
Live-Acts und exzellenten DJs. 

Vorverkauf und Warm-Up-Party
Der Vorverkauf startet am 11. März 2019. 
Abendkassen-Tickets sind künftig aus-
schließlich auf dem Marktplatz erhältlich. 
Dort beginnt der Abend mit einer Warm-
Up-Party bereits um 18:00 Uhr. Natürlich 
sorgen wieder Foodtrucks für das leibliche 
Wohl und ein DJ für die richtige Stim-
mung, um in den Abend zu starten.

Weitere Infos unter: 
www.facebook.com/bar-rothation

Teilnehmende Locations:
   Al Castello
   Canadianer
   DORMERO Hotel
   Galaxy Bar
   Kulturfabrik
   Little Nugget
   Löwenkeller
   Mephisto
   OHA – Offenes Haus
   Platzl
   Ratsstuben (präsentiert  

von Restaurant Waldblick)
   Schwanensaal

Mit einem kräftigen „Helau“ emp-
fängt die Stadtverwaltung Roth auch 
dieses Jahr am Faschingsdienstag, 
5. März 2019 gegen 11:00 Uhr wieder 
den Rother Carneval Verein Schwarz-
Weiß e. V. (RCV) in den Ratsstuben von 
Schloss Ratibor. Mit dabei sind natürlich 
das Prinzenpaar Prinz Bernd II. und ihre 
Lieblichkeit Prinzessin Kerstin IV., die 
„Prinzengarde“, die „Juniorengarde“ 
und die „Krümelgarde“. Bei ausgelas-
sener Stimmung wird wieder ordentlich 
geschunkelt und getanzt. 
Die Rotherinnen und Rother sind herz-
lichst zu diesem traditionellen Faschings-
empfang eingeladen. Die drei schönsten 
Kostüme sowie die ausgefallenste Gruppe 
(ab 4 Personen) werden durch den RCV 
und die Stadt Roth prämiert.

Hinweis: Die Stadtverwaltung und 
die Stadtwerke sind ab 11:00 Uhr 
geschlossen. Bei Störungen im Strom-, 
Gas- und Wasserbereich ist der Stö-
rungsdienst unter der Service-Nummer 
09171 829292 zu erreichen. 

„Bar-ROTHation“ geht in die sechste Runde

Ratsstuben in 
Narrenhand

Auch im März bieten die Rother Vereine wieder zahlreiche Möglichkeiten, die fünfte 
Jahreszeit ausgiebig zu feiern. Von der Prunksitzung über Kinderfasching bis zum 
Faschingsumzug – hier bleiben keine Wünsche offen.

Faschingstermine auf einen Blick

01.03.2019 19:00 Uhr Faschingsparty, Jugendhaus

02.03.2019 20:00 Uhr  „Kappenabend“ des Kleintierzüchtervereins 
 Eckersmühlen, Vereinsheim

04.03.2019 20:00 Uhr  Rosenmontagsball der FFW Eckersmühlen, Gerätehaus

05.03.2019 11:00 Uhr  Faschingsempfang der Stadt Roth, Ratsstuben im 
Schloss Ratibor

05.03.2019 14:00 Uhr Faschingsumzug Eckersmühlen, ab Dorfkessel

05.03.2019 15:00 Uhr Baustellen-Fasching, Posthorn Eckersmühlen

05.03.2019 15:00 Uhr  Kinderfasching des SV Pfaffenhofen, SVP-Halle

05.03.2019 19:00 Uhr  Faschingskehraus im Gasthaus Bromm, Pruppach

05.03.2019 19:30 Uhr  Faschingskehraus des RCV, Restaurant Waldblick/
TSG-Sportpark

Fasching in der Kreisstadt
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Qu
el

le
: C

hr
is

tia
n 

Be
ck

 –
 e

ra
ff

e2
4

Einmal bezahlen und überall dabei sein: Der Eintritt für alle Locations kostet sechs 
Euro im Vorverkauf (bis 22. März erhältlich) und acht Euro an der Abendkasse auf 
dem Marktplatz. Mit dabei ist ein Gutschein für einen Willkommensdrink, solange 
der Vorrat reicht. Die Bändchen sind in den teilnehmenden Locations (ausgenom-
men Galaxy Bar und Ratsstuben), in der Tourist-Information im Schloss Ratibor 
sowie bei Foto Ganzmann am Marktplatz erhältlich. 

Ticketverkauf
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Gut einen Monat nach Ende des Rother Christkindlesmarktes 
sind einige der Budenbetreiber im Rother Rathaus erneut 
zusammen gekommen. Sie haben sich entschlossen, ihre 
Erlöse einem guten Zweck zukommen zu lassen. 

Einen Scheck über 550 Euro überreichten die Auszubildenden der 
Rother Stadtverwaltung an Robert Gattenlöhner, den Vorsitzen-
den der Rother Tafel. Die Azubis hatten sich 2018 erstmalig mit 
einer eigenen Hütte am Christkindlesmarkt eingebracht und boten 
an vier Tagen kreative Bastelangebote und von der Tafel hausge-
machten Punsch, insbesondere für die kleinen Besucher, an. 

Ebenfalls an die Rother Tafel spendete - wie schon in den ver-
gangenen Jahren - das TUI ReiseCenter Roth. Inhaberin Jessica 
Schmid freute sich, trotz eines verregneten Wochenendes, 500 
Euro überreichen zu dürfen – auch wenn sie bei der offiziellen 
Scheckübergabe leider nicht selbst dabei sein konnte.

Im zweiten Jahr in Folge spendete auch Sebastian Köppl, der auf 
dem Markt einen Stand mit heißen Winter-Cocktails betrieben 
hat, einen Teil seiner Einnahmen. Eine Gesamtsumme von 1.800 
Euro geht an die Deutsche Knochenmarkspenderdatei (DKMS), die 
sich für den Kampf gegen Blutkrebs einsetzt. 
„Wiederholungstäter“ ist auch die LEONI Junior Group, die - zeit-
weise unterstützt von Roths Bürgermeister Ralph Edelhäußer 
- wieder einen Benefiz-Losverkauf auf dem Markt durchführte. 
Bereits vor Ort überreichte der LEONI-Nachwuchs die Erlöse an 
gleich drei Spendenempfänger: So durften sich Regens Wagner 
Zell, die Rummelsberger Diakonie Auhof und der Verein Kinder-
schicksale Mittelfranken e. V. jeweils über einen Scheck in Höhe 
von 1.400 Euro freuen. 
Einen herzlichen Dank sprach Bürgermeister Edelhäußer allen 
Beteiligten für ihr großes soziales Engagement aus und lobte die 
gegenseitige Unterstützung, die die Rother Institutionen fürei-
nander leisten.

Markteinnahmen für den guten Zweck
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Bürgermeister Ralph Edelhäußer mit den fleißigen Spendern und glücklichen 
Spendenempfängern bei der offiziellen Spendenübergabe im Rathaus

Kirchweih im größten Rother Ortsteil Eckersmühlen

Die Auszubildenden der LEONI Junior Group bei der Scheckübergabe 
auf dem Rother Christkindlesmarkt

Kirchweihen 2019
Kirchweihfans aufgepasst! Von Mai bis August gibt es in der 
Kreisstadt und ihren Ortsteilen wieder die Gelegenheit zum Fei-
ern, Tanzen und Spaß haben.

11. Mai  Wallesau, Neue Mitte
25. und 26. Mai   Zwiefelhof, Hof Familie Siebensohn & 

Schwing
30. Mai bis 3. Juni   Eckersmühlen, Festplatz  
1. Juni  Obersteinbach, Gasthaus Fischer
19. bis 24. Juni  Rothaurach, Landhotel-Gasthof Böhm
28. Juni bis 1. Juli  Pfaffenhofen, Festplatz
5. bis 8. Juli  Bernlohe, Sportheim TSV Bernlohe
19. bis 22. Juli  Pruppach, Gasthaus „Zur Linde“
19. bis 22. Juli   Eichelburg, Dorfplatz Mitte  

(im Anschluss Gasthof „Eichelburger Hof“)
2. bis 4. August  Belmbrach, Dorfplatz
9. bis 13. August  Roth, Festplatz
16. bis 18. August   Untersteinbach, Dorfmitte

26  I  März 2019

Aus der VerAnstAltungsABteilung



Wirtschaftsleben aktuell

Startschuss für den IHK-Gründerpreis 2019: Die IHK Nürn-
berg für Mittelfranken zeichnet in diesem Jahr wieder drei 
herausragende Unternehmerpersönlichkeiten aus. Um die 
Auszeichnung können sich Gründer, Nachfolger und Firmen-
übernehmer mit Hauptsitz in Mittelfranken bewerben, die 
IHK-Mitglied sind und ihr Geschäft nach dem 31. Dezember 
2013 gestartet haben. 

Preiswürdig sind unter anderem besondere technische Neue-
rungen, originelle Marketing-Konzepte, innovative Formen der 
Unternehmensorganisation sowie Erfolge bei der Schaffung von 
Arbeits- und Ausbildungsplätzen. Die Gewinner erhalten ein Preis-
geld von jeweils 10.000 Euro. Bewerbungen können bis Montag,  
1. April 2019 online unter www.ihkgruenderpreis-mittelfranken.de 
eingereicht werden. Die Preisverleihung findet am Montag, 8. Juli 
in der IHK-Akademie Mittelfranken statt. 

Die Bewerber haben wieder die Gelegenheit, ihr Unternehmen 
vor der Jury in Form eines Pitches vorzustellen. Die Präsentation 
beim Pitch (Dienstag, 19. März, 18:00 Uhr in der IHK) ist nicht 
verpflichtend, bietet den Wettbewerbsteilnehmern aber die Gele-
genheit, ihre Bewerbung und damit die Gewinnchancen durch 
Gespräche mit Experten zu verbessern.

Nachdem noch im vergangenen Jahr der Schriftzug „Al 
Castello“ an das sanierte Gebäude des beliebten itali-
enischen Restaurants in der Hauptstraße 3 angebracht 
wurde, konnte die Sanierung jüngst mit der Installation 
eines illuminierten Schaukastens abgeschlossen werden. 

Bei einem abendlichen Spaziergang kann man sich selbst vom 
Ergebnis dieser gelungenen Immobiliensanierung überzeugen. 
Die Stadtverwaltung dankt der Familie Santella für ihre Eigen- 
initiative zur Sanierung ihres Objektes, dem Stadtbauamt für 
die fachliche Begleitung und dem Bundes-, Landes- und Stadt- 
säckel für die materielle Unterstützung der gesamten Maß-
nahme im Rahmen der Städtebauförderung „Stadtumbau West“.

Wünschenswert ist, dass sich, wie mittlerweile schon ein 
 Dutzend anderer Immobilien-Eigentümern in der Innenstadt, 
weitere dazu entschließen, ihre Immobilien zu sanieren oder zu 
verkaufen. Denn bei marktüblichen Preisen herrscht weiterhin 
eine entsprechende Nachfrage nach historischen Objekten. 

Alles Gute für Elisa und Salvatore Santella vom „Al Castello“!

Innovative Geschäftsideen gesucht 

„Al Castello“ in neuem Glanz

Unternehmerfabrik Landkreis Roth GmbH
Tel.  09171 853830
E-Mail:  info@unternehmerfabrik.de 
Internet:  www.ihk-gruenderpreis-mittelfranken.de 

Weitere Informationen unter:
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Wirtschaftsleben aktuell

Wie in den Medien bereits berichtet 
wurde, veräußerte die Invista Euro-
pean Roth im Frühjahr 2018 die leer-
stehende Valentin-Passage an die Hilee 
GmbH. Ende März 2018 beantragte 
daher die Hilee GmbH bei der Stadt-
verwaltung sowohl die Erteilung der 
sanierungsrechtlichen Genehmigung 

als auch des sogenannten Negativ-
zeugnisses in Bezug auf ein eventu-
ell vorhandenes Vorkaufsrecht. Dieses 
Negativzeugnis bestätigt, dass die 
Kommune von ihrem Vorkaufsrecht für 
das betreffende Grundstück keinen 
Gebrauch macht oder dass kein Vor-
kaufsrecht vorhanden ist. 

Mit einem Stadtratsbeschluss vom Mai 
2018 wurde politisch entschieden, das 
Vorkaufsrecht für die Valentin-Passage 
auf der Grundlage der Sanierungssatzung 
nach dem Baugesetzbuch auszuüben. Die 
hierfür erforderlichen Maßnahmen und 
Ziele wurden in zwei weiteren Stadtrats-
sitzungen in einem entsprechenden Nut-
zungskonzept verabschiedet.

Die Käuferin nutzte ihrerseits die durch 
das Baugesetzbuch eingeräumte Mög-
lichkeit, sich dieses Nutzungskonzept 
durch eine sogenannte Abwendungser-
klärung zu eigen zu machen, indem sie 
sich einseitig verpflichtet hat, das vom 
Stadtrat beschlossene Nutzungskonzept 
eben selbst umzusetzen. Dieses umfasst 
die geplanten Nutzungen der Valentin- 
Passage als Veranstaltungsstätte bzw. 
als Verkaufsstätte für regionale Pro-

dukte  (Indoor-Marktplatz). Aus diesem 
Grund hatte der Stadtrat zuvor in seiner 
 Oktober-Sitzung auch eine Änderung des 
Bebauungsplanes beschlossen. 

Nach intensiven Diskussionen in mehreren 
Sitzungen wurde dann die von der Käu-
ferin abgegebene Abwendungserklärung 
vom zuständigen Gremium anerkannt. 

Die nächsten Wochen und Monate wer-
den von intensiven Gesprächen zwischen 
der neuen Eigentümerseite und der Stadt-
verwaltung geprägt sein. „Letztendlich“, 
so Roths Bürgermeister Ralph Edelhäußer, 
„wollen doch der Immobilien-Eigentü-
mer und die Stadt das gleiche: eine mög-
lichst zeitnahe Revitalisierung der Valen-
tin-Passage. Hierzu haben wir Vorschläge 
unterbreitet, die quasi ab sofort auf ihre 
„Praxistauglichkeit“, also Realisierbarkeit, 
untersucht werden.“

Daraufhin ergänzte Alexander Dold als 
Eigentümervertreter: „Das Wichtigste, um 
diese für alle Beteiligten herausfordernde 
Aufgabe der Attraktivierung der Passage 
anzugehen, ist der enge Austausch der 
handelnden Personen - diesen sehe ich in 
Roth. Also dann: Packen wir‘s an!“

Im Januar eröffnete Corina Grosu den 
Feinkostladen „Troja“ im sogenann-
ten Mehl-Haus in der Kugelbühlstraße 
1. Nach dem Umzug des Cafés „MoCa“ 
in den Laden des ehemaligen „Des-
sous & Du“ ist somit nach kurzer Zeit 
auch dieses Ladengeschäft wieder neu 
„bestückt“ worden. 

Familie Grosu bietet in ihrem Geschäft 
erlesene Weine, Oliven, -öl, Schafs- und 
Ziegenkäse und andere Spezialitäten an - 
auch aus dem Landkreis Roth. 

Die ausgewählten griechischen Produkte 
stammen exklusiv direkt vom Bauern aus 
der Region um Patras. Das Olivenöl hat nur 
einen Wert von 0,5 bis 0,8 an gesättigter 
Fettsäure. Die heimischen Produkte kom-
men z. B. von der Metzgerei Gruber (Spalt) 
oder von der „Hühnerfarm“ Grießmeier 
(Georgensgmünd).

Und wer mal nicht selbst kochen will, kann 
Familie Grosu auch in der Waldgaststätte 
beim TSV Bernlohe besuchen - dort sind 
sie nämlich das Pächterehepaar. 

Wir wünschen Familie Grosu viel Glück 
und Erfolg im „Troja“!

Eigentumswechsel bei der Valentin-Passage

Griechische Feinkost in der Kugelbühlstraße
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Wirtschaftsleben aktuell

Der Wirtschaftsstandort Roth ist 
attraktiv und kann sich sehen lassen. 
Dies unterstreicht aktuell die Neu-
ansiedlung des Luxusautoherstellers 
Bentley im Rother Gewerbegebiet III. 
Zur inoffiziellen Eröffnung des expo-
nierten Baus an der Ecke Noris-/Bor-
tenmacherstraße zu Anfang Februar 
2019 machten Roths Bürgermeister 
Ralph Edelhäußer und der neue Stadt-
marketing-Beauftragte Mark Bartholl 
ihre Aufwartung. 

Für den hiesigen Standort verantwortet 
Johannes Kandel als „Brandmanager Sales“ 
die hoffentlich zahlreichen Verkaufser-
folge in der Europäischen Metropolregion 
Nürnberg. Da er in Roth aufgewachsen 
ist, kennt er sich hier bestens aus. Michael 
Suntrop leitet den „Aftersales“-Bereich.
 
Mit etwas Stolz in der Stimme ob des 
gelungenen Baus zeigte sich auch der 
in München beheimatete und für Roth 
zuständige Bentley-Geschäftsführer Hel-

mut Zöllner vom drei Millionen Euro teuren 
Invest in unserer Kreisstadt überzeugt. 

Und für die autoaffinen Leser von „Voll auf 

Draht“: Die offizielle Eröffnung wird es im 
Rahmen eines Tages der offenen Tür am 
6. April geben, zu dem auch der Europa- 
Chef von Bentley in Roth erwartet wird. 

Bentley neu in Roth

Freuen sich gemeinsam über die gelungene Neueröffnung: Michael Suntrop, Bürgermeister 
Ralph Edelhäußer, Helmut Zöllner und Johannes Kandel (v. l.)

Ladegeräte

Ladegeräte

➠ Ladegeräte
➠ Akkus/Powerbanks
➠ Festnetz
➠ Panzerglas
➠ Handytaschen
➠ Headsets
Mo–Fr 9.00–18.00 Uhr, Sa 9.00–11.00 Uhr
Hansestraße 9 · 91154 Roth · 09171 8948772

Die wahrscheinlich 
größte Auswahl an 

Handyzubehör!

Hilpoltsteiner Straße 59   -   91154 Roth
www.rother-sicherheitszentrale.de

Die Polizei kann nicht überall sein -
ein sicheres Schloss schon.

Tel.: 09171/

63 900

\\   Schließanlagen
\\   Alarmanlagen
\\   Videoüberwachung
\\   Mechanische
      Zusatzsicherungen
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Wirtschaftsleben aktuell

Es ist fast schon zu einer Tradition für den Rother Bürger-
meister geworden: der Besuch der Rother Firmen, die auf der 
Spielwarenmesse im Nürnberger Messezentrum ausstellen. 

Zunächst führte ihn sein Weg zur Firma Simm Spielwaren, die ihren 
Stand in der Frankenhalle haben. Der unter dem Namen „LENA“ 
seit Jahrzehnten bekannte Spielzeughersteller aus Eckersmühlen 
brachte rund sechzig Neuheiten mit auf die diesjährige Weltleit-
messe. Die Firmeninhaber Michael und Thomas Söhn waren daher 
nicht umsonst sichtlich stolz, was die Neuentwicklungen aus dem 
Hause „LENA“ anbetreffen - darunter auch ein Kreativbereich, die 
bekannten Bolz-Kreisel und die legendären „darda-Autos“.

Ebenfalls internationales Parkett bespielt der Rother Manfred 
Roser mit seiner Firma alldoro, denn sein Exportanteil liegt bei 
mehr als einem Drittel des Gesamtumsatzes. Über die Tochter-
firma in Hongkong werden die Überseemärkte Amerika und der 
australische Kontinent abgedeckt. Bei rund einhundert mitge-
brachten Produkten zeigt alldoro eine Neuheitenquote von rund 
25 Prozent. Das „Garten Ludo“ ist dabei Rosers diesjähriges High-
light-Spiel. Seit nunmehr dreißig Jahren ist der Kiliansdorfer auf 
der Spielwarenmesse vertreten und somit auch ein „alter Hase“, 
was das Geschäft rund ums Spielen anbetrifft. 

Den Abschluss der Besuchstour durch die Messehallen bildete der 
große Stand der aus Berlin stammenden Firma Iden. Der seit mehr 
als 125 Jahren sehr erfolgreich am Markt agierende Großhändler 
ist seit 2001 auch im Rother Gewerbegebiet III vertreten. Firmen- 
chef Hans Jörg Iden, Geschäftsführer Karl Krug und Bürger- 
meister Ralph Edelhäußer ließen es sich auch nicht nehmen, sich 
den kleinen Fingernagel lackieren und dann – die Weltneuheit – 
auf diesen Lack mittels eines Stempels entsprechende Motive auf-
drucken zu lassen. 

Bereits zum 16. Mal hat übrigens die Spielwarenmesse eG mit 
dem „Toy Award“ besonders innovative Produktideen in vier 
altersgruppenspezifischen Kategorien gewürdigt.  Selbstverständ-
lich führt Iden neben seiner bekannten und beliebten Eigenmarke 
Idena, und als einer der letzten noch (Welt-) Globen, auch die Toy 
Award - Gewinner 2019 im Sortiment. 

Bürgermeister Ralph Edelhäußer bedankte sich bei allen Unter-
nehmern für ihr großes Engagement am Standort Roth und 
sicherte weitere Unterstützung zu. Gleichzeitig warb er bereits 
für die am 17. Mai wieder in Roth stattfindende „Nacht der 
Ausbildung“.

70 Jahre Spielwarenmesse – Rother Firmen mit dabei
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KINO 1 - 130 Plätze
KINO 2 -   70 Plätze

Bahnhofstr. 66 - 68, 91154 Roth

Tel.: 09171 - 89 22 56

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Kino - Center 

Bavaria
Roth

Ihr „Wohlfühl-Kino“ 

www.bavaria-roth.de

Jetzt auch in KINO 2

Brilliant

www.facebook.com/bavariakino?ref=ts
genießen
DIGITAL
Alle Filme

http://www.bavaria-roth.de/
http://www.facebook.com/bavariakino?ref=ts


Stadtleben aktuell

Das Thema Men-
schenrechte ist 
mit dem der kul-
turellen Identität 
und Integration 

in Deutschland stark verknüpft. Das 
Grundgesetz (die deutsche Verfassung) 
feiert zudem am 23. Mai 2019 seinen 
70. Geburtstag.  „Roth ist bunt“ bietet 
in diesem Rahmen verschiedene Vor-
träge mit Urs M. Fiechtner, freiberuf-
licher Schriftsteller und Herausgeber, 
Dozent in der Jugend- und Erwachse-
nenbildung und Menschenrechtsex-
perte von Amnesty International, an.

Do, 7. März 2019, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: OHA, Hauptstraße 58
Urs M. Fiechtner: Geschichte und 
Gegenwart der Menschenrechte
Vortrag über die historische, philoso-
phische und politische Entwicklung der 
Menschenrechte und ein Überblick über 
ihren heutigen Zustand. Gleichzeitig wird 
vermittelt, wie der Schutz der Menschen-
rechte in unserer Zeit funktioniert, warum 
es dennoch immer wieder in den meisten 
Ländern der Welt zu Menschenrechtsver-
letzungen kommt und weshalb sowohl 
die Menschenrechte wie auch viele Ver-
fassungsgrundsätze – beispielsweise die 
ersten 19 Artikel des Grundgesetzes – 
ohne das Engagement des „mündigen 
Bürgers“ nicht funktionieren können.

Di, 2. April 2019, 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Asylcafé, Sieh-Dich-
Für-Weg 14-18
Urs M. Fiechtner: Kulturelle Identität 
und Integration: Gibt es Grenzen der 
Toleranz?
In vielen Ländern Europas nehmen kul-
turelle Konflikte zwischen Migranten 

und der einheimischen Bevölkerung zu. 
Zahllose Diskussionen entzünden sich 
rund um Stichworte wie Kopftuchverbot, 
Zwangsheirat, Ehrenmorde, Religions-
freiheit, Ghettoisierung, Minarettverbote, 
„Überfremdung“… - Der Vortrag beleuch-
tet aus der Sicht der Menschenrechtser-
klärung und des Grundgesetzes die Fra-
gen des Umgangs mit den Rechten auf 
kulturelle Identität und auf Freiheit der 
Religionsausübung.

Das Projekt N2025 – die Bewerbung 
der Stadt Nürnberg zur Kulturhaupt-
stadt Europas im Jahr 2025 – nimmt 
immer konkretere Formen an. Und 
auch die Stadt Roth ist mit im Boot: 
Gemeinsam mit den Gemeinden und 
Landkreisen der Europäischen Metro-
polregion Nürnberg wird die Kreis-
stadt mit dem Projekt „gameON2025“ 
ebenfalls einen kulturellen Beitrag zur 
Bewerbung beitragen. 

Um Lebensbereiche zu gestalten und kre-
ative Projekte zu unterstützen, rief das 
Bewerbungsbüro bereits Mitte des ver-
gangenen Jahres zum Ideenwettbewerb 
N2025 Open Call auf. Sowohl die Nürnber-
ger als auch die Menschen aus der Euro-
päischen Metropolregion Nürnberg reich-
ten hier über 150 Ideen ein.

Und nach der erfolgreichen ersten Aus-
gabe geht es nun in die zweite Runde: 

Interessierte können dabei zum Beispiel 
soziale, künstlerische oder ökologische 
Projekte für die Bewerbungsphase auf 
der Online-Plattform opencall.n2025.de 
einreichen. Zehn Gewinnerprojekte kön-
nen sich nach einer Auswahlrunde über 
eine Unterstützung von bis zu 5.000 Euro 
freuen.
Neu ist, dass die Gewinnerprojekte auf 
zwei Arten bestimmt werden: Auf der 
Online-Plattform opencall.n2025.de kön-
nen Bürger für ihre Favoriten abstimmen. 
Zudem wird eine Jury die eingereichten 
Ideen bewerten. Die sieben Ideen mit den 
meisten Online-Stimmen erhalten ebenso 
eine finanzielle Unterstützung von bis zu 
5.000 Euro wie drei weitere Projekte, wel-
che die Jury auswählt. Die Umsetzung der 
Projekte ist für 2019 und 2020 vorgesehen. 

Eingereichte Projekte sollen sich mit den 
Themen der Kulturhauptstadt-Bewerbung 
auseinandersetzen:

   embracing humanity – Menschlichkeit 
als Maß

   exploring reality – Welt als Aufgabe
   evolving community – Miteinander als 

Ziel

Weitere Informationen zu den Themen 
finden Interessierte unter 
www.nuernberg.de/presse, die Teilnah-
mebedingungen und alle weiteren Infor-
mationen zum N2025 Open Call unter 
opencall.n2025.de

Menschenrechte und Integration

N2025 Open Call  
geht in die zweite Runde

Quelle: Bewerbungsbüro N2025

Quelle: Amnesty International
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Willkommen in der SEAT Familie!

Feser-Joachim GmbH 
Fuggerstr. 4 •  Roth • Tel.: 09171 / 849-100

www.feser-joachim.de
Das Leasingbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km:

Fahrzeugpreis:      29.980,- €
zzgl. Überführungskosten (829,- €) 
zzgl. Zulassungskosten 
Sonderzahlung:   0,- €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 25.529,18 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,33 %
Effektiver Jahreszins: 1,33 %
Vertragslaufzeit:     48 Monate
Gesamtbetrag: 10.992,-€
48 monatliche Leasingraten à: 229,- €

* Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifthorner Straße 57, 38112 
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des 
Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Bonität vorausgesetzt. Für Verbraucher besteht ein 
gesetzliches Widerrufsrecht.

Ab jetzt bei uns erhältlich: 

Der neue

SEAT Tarraco.

VollaufDraht_März2019_Seat_Tarraco.indd   1 2/13/2019   2:29:53 PM

91154 Roth · Hilpoltsteiner Straße 58a · Tel. 09171 4544

• Bodenbeläge • Gardinen
• Sonnenschutz • Wandgestaltung

• Nähatelier und Polsterei

Besuchen Sie uns auch online!
www.raumausstattung-hammerschmidt.de

„Für mehr Lebensqualität“
Seit über 40 Jahren fertigen wir hochwertige Produkte für 
besondere Ernährungserfordernisse, z. B. bei Krankheit, 
bei Belastung oder für Sportler.
Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb fühlen wir uns der 
Region verpflichtet. Als Tochterunternehmen der B. Braun 
Melsungen AG verbinden wir die Attraktivität eines mittelstän-
dischen Betriebes mit den Vorteilen eines weltweit tätigen 
Unternehmens im Gesundheitswesen.

Nutrichem diät+pharma GmbH
Am Espan 1–3 · 91154 Roth
Tel. 09171 803-0
info@nutrichem.de
www.nutrichem.de

„ Für mehr 
Lebensqualität“

Seit über 40 Jahren fertigen wir hoch-
wertige Produkte für besondere Er-
nährungserfordernisse, z. B. bei Krank-
heit, bei Belastung oder für Sportler. 
Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb 
fühlen wir uns der Region verpflichtet.  
Als Tochterunternehmen der B. Braun 
Melsungen AG verbinden wir die Attrak-
tivität eines mittelständischen Betriebes 
mit den Vorteilen eines weltweit tätigen 
Unternehmens im Gesundheitswesen.

NUTRICHEM DIÄT+PHARMA GMBH 
Am Espan 1–3 · 91154 Roth Tel. 09171 803-0

info@nutrichem.de
www.nutrichem.de

„ Für mehr 
Lebensqualität“

Seit über 40 Jahren fertigen wir hoch-
wertige Produkte für besondere Er-
nährungserfordernisse, z. B. bei Krank-
heit, bei Belastung oder für Sportler. 
Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb 
fühlen wir uns der Region verpflichtet.  
Als Tochterunternehmen der B. Braun 
Melsungen AG verbinden wir die Attrak-
tivität eines mittelständischen Betriebes 
mit den Vorteilen eines weltweit tätigen 
Unternehmens im Gesundheitswesen.

NUTRICHEM DIÄT+PHARMA GMBH 
Am Espan 1–3 · 91154 Roth Tel. 09171 803-0

info@nutrichem.de
www.nutrichem.de

Mit uns setzen Sie aufs richtige Pferd!
Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben inserieren?
Dann kontaktieren Sie uns gerne unter Mobil 0171 3070665 oder per E-Mail unter MB_RH@spm-verlag.de
Wir beraten Sie gerne!

SPM Verlag e.K. · Hansastraße 19 · 91126 Schwabach
Tel.: 09122 88 83-256 · www.spm-verlag.de
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